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Wir über uns!
Liebe WIKU-Leser und -Leserinnen! 
Titelbild:  

Vielen Dank an Herrn Bruno Sulzbacher für das schöne Titelbild „Weidevieh bei den Filzmoosalmen”.

Viel Spaß beim Lesen und einen schönen Sommerbeginn
 wünscht die WIKU-Gemeinschaft!

Wer oft geht, hat mehr Gewinn! Im Rahmen unseres drei-
jährigen Projektes „Wege zum Wohlfühlgewicht“ gibt es 

für die BürgerInnen unserer Region Aktivitäten, die es leichter 
und lustiger machen, ein wenig mehr Bewegung in den Alltag 
zu bringen. 

Neben dem bereits beliebten, wöchentlichen Nordic Walking 
mit Anita Thallinger, welches seit einigen Jahren ein Fixpunkt im 
Jahreskalender der Gesunden Gemeinde ist, haben wir heuer 
zum ersten Mal ein Gewinnspiel gestartet. Wir suchen diejenige 
Person, die am öftesten den Weg zur Gmeiner-Aussicht findet, 
welche gleichzeitig den Gipfelpunkt unseres Fitnessweges mar-
kiert. 

Seit 1. Mai gibt es dort nun ein Gipfelbuch, in dem sich jede/r 
eintragen kann, der dorthin kommt – sei es beim Spazieren, 
Wandern oder beim Absolvieren der Fitnessstationen – so zu-
mindest hatten wir es geplant. Doch leider zeigte sich der Fit-
nessweg nach der Schneeflut in diesem Jahr stark ramponiert 
und soll nun, wie sich nach einer Begehung durch die Verant-
wortlichen in der Gemeinde Anfang Mai zeigte, ganz abgebaut 
werden, da eine Instandsetzung zu kostenintensiv wäre.

Wir suchen den Fitnessweg-Champion 
– oder doch den/die Gmeiner-Aussicht-
Kaiser/in?

Unser Gewinnspiel wird trotz Verlust des Fitnessweges weiter-
gehen, da wir vom Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde der 
Meinung sind, dass jede Bewegung belohnt werden soll. Nach-
dem der Name für dieses Jahr bereits feststand und publiziert 
wurde, werden wir bei einer Veranstaltung im Herbst trotzdem 
den Fitnessweg-Champion, also jene Person mit den meisten 
Einträgen im Gipfelbuch, küren. Außerdem hat jede/r die Chan-
ce, im Rahmen einer Verlosung schöne Preise, wie etwa eine 
Pyhrn-Priel-Card für das kommende Jahr, zu gewinnen. 

Wenn sich zeigt, dass unser Gewinnspiel gut angenommen 
wird, soll es im nächsten Jahr eine Wiederholung geben, wo wir 
dann den/die Gmeiner-Aussicht-Kaiser/in küren werden oder 
vielleicht den/die Garstnereck-König/in? 

Schöne Plätze, an denen wir ein Gipfelbuch aufstellen können 
und die sich als Zielpunkt für unser Gewinnspiel eignen, gibt es 
schließlich genug im Garstnertal. 

Text und Foto: Jolanda Freudenthaler

Michaela Gschaider u. Jolanda Freudenthaler (Mitarbeiterinnen im Arbeitskreis 
der Gesunde Gemeinde Windischgarsten) beim Gipfelbuch auf der 

Gmeiner-Aussicht.
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Unter diesem Motto durften wir ein Kon-
zert der Sonderklasse am Montag, 29. 

April 2019 im Altenheim genießen. Ein künst-
lerisches Ensemble rund um den Organisator 
Herbert Fischerauer aus Baden bei Wien tourt 
durch ganz Österreich und besucht Altenhei-
me, Krankenhäuser sowie soziale Einrichtun-
gen und bringt mit „Kunst auf Rädern“ ein we-
nig musikalische Freude in den Alltag. 

Das Hauptsponsoring wird vom Hotel Sacher 
bzw. Land OÖ übernommen.

Mit „Schlagermelodien“ und „vom Volkslied 
bis zur Operette“ wurde auf professionelle 
Weise musikalische Kunst unseren Bewoh-
nern geboten – die Resonanz war natürlich 
riesig.

Markus Thallinger, Heimleitung

„Mit Musik geht alles“

 Tischkultur
 Wohnaccessoires
 Spielwaren

Hauptstr. 7  4580 Windischgarsten
 Tel. und Fax: 07562/5239  e-mail: o.kurtz@a1.net

NEU   NEU   NEU   NEU   NEU

„Weißgeflammt“
     von

Abschluss

In einer lustigen Runde im  
China-Restaurant Windischgars-

ten feierten wir den Abschluss 
der FIT-Seniorengymnastik für das erste Semester 2019. 

Unsere Übungsleiterin Hedi wurde mit kleinen Gedichten in 
die wohlverdienten Ferien verabschiedet. 

In der zweiten Schulwoche im September 2019 am Montag 
um 16.00 Uhr starten wir mit:

Eine Frau, ist sie modern, 
sieht des Abends nicht nur fern´,
nein, für Spiegel und die Waage, 
wird der Sport zur Lebensfrage.

Also geht sie Smoveys schwingen, 
Kreislauf fördernd Seilchen springen,

Arme beugen, Reifen drehen, 
auf den Ballen rückwärtsgehen.

Ist sie schließlich dem entronnen,
 hat sie physisch sehr gewonnen,
fühlt sich frisch und pfundefrei, 

auf zur nächsten Bäckerei.`

Schönen Sommer wünscht der 
Kneipp-Aktiv-Club Windischgarsten.
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	 Neffentrick, falscher Kontrollor oder  
	 Durchführung von nicht bestellten  
	 Reparaturen)

•	 „Sicher unterwegs – Tipps für einen 
	  entspannten Urlaub“

•	 „Sicher beim Einkaufen“

•	 „Sicher im Internet – risikoarmes Surfen 
	 im weltweiten Netz“

Der Vortrag war informativ und interes-
sant, gewürzt mit anschaulichen Beispie-
len und Hinweisen auf richtiges Verhal-
ten. 

Die gestellten Fragen wurden spontan 
und zufriedenstellend beantwortet. Alles 
in allem – es war eine gelungene Veran-
staltung. 

Dipl.-HLFL-Ing. Hubert Braunreiter

Der WIKU-Taler: 
ein Geschenk, 

das immer ankommt!

§ So ist´s Recht - Dr. Clemens Ofner

Alimente für fremdes Kind 
gezahlt - Geld rückforderbar?

Ein delikater Fall ereignete sich in der 
Steiermark. Ein Paar heiratete 1985, als 

im Jahr 1989 die Frau ein Kind zur Welt 
brachte. 1993 wurde die Ehe einvernehm-
lich geschieden, worauf der Mann für das 
Kind Alimente bezahlte, von 1993 bis 
2007 immerhin 26.750,-- EUR. 

Es war dann im Jahr 2016 – mehr als 25 
Jahre nach der Geburt des Kindes – als 
der Mann von Umständen erfuhr, die ge-
gen seine Vaterschaft sprachen, er ließ 
das gerichtlich klären und wirklich – es 
stellte sich heraus, das Kind war nicht von 
ihm. Nun wollte er sein Geld zurück – und 
klagte seine Ex-Frau. Er argumentierte, 
dass die Frau im zeugungsrelevanten 
Zeitraum (Herbst 1988) Ehebruch be-
gangen habe, die sich daraus ergebende 
mögliche Vaterschaft eines anderen Man-
nes habe sie ihm aber bewusst verschwie-
gen. Die Frau verteidigte sich damit, dass 
auch sie davon ausgegangen sei, dass ihr 
Ex-Mann der Kindesvater sei, sie habe da-
ran nie gezweifelt, räumte aber ein, dass 
sie seinerzeit als Lehrerin bei mehreren 
Fortbildungsveranstaltungen teilgenom-
men habe, bei welchen es unter Alkoho-
leinfluss zum Ehebruch gekommen sei 
– auf nähere Umstände könne sie sich 

nicht erinnern. Bewusst wahrheitswidri-
gen Angaben zur Vaterschaft habe sie nie 
gemacht.

Es stellte sich die Frage: kann der Geldbe-
trag aus dem Titel des Schadenersatzes 
von der Kindesmutter zurückverlangt 
werden? Das Erstgericht gab dem Mann 
recht, die zweite Instanz der Frau – der 
Fall landete vor dem OGH. 

Dieser hielt fest, dass eine Ehe als Wirt-
schaftsgemeinschaft nicht nur von 
ideellen, sondern auch von Vermö-
gensinteressen geprägt ist. Derartige 
Vermögensschäden des Scheinvaters, die 
aufgrund der Unterhaltszahlungen an das 
Kind entstanden sind, fallen unter den 
Schutzzweck der ehelichen Treupflicht. 
Mögen auch die ideellen Interessen der 
ehelichen Treupflicht im Vordergrund 
stehen, so liegt die zum Schadenersatz 
verpflichtende rechtswidrige Handlung 
in diesem Fall dennoch im vorsätzlichen 
Verstoß gegen die Pflicht zur ehelichen 
Treue. Die Frau ist daher gegenüber dem 
Mann schadenersatzpflichtig. 

Ein teurer Seitensprung!
Dr. Clemens Ofner

Mit der Zielsetzung „GEMEINSAM. 
SICHER in den besten Jahren“ führte 

die Polizei in Klaus eine Vortragsveran-
staltung für die Seniorenbund-Mitglieder 
der Pyhrn-Priel-Region durch. 

Referent war AbtInsp Wolfgang  
Gschliffner, PI Windischgarsten.

Vortrag der Polizei für Senioren
Als Einleitung hat er seine Dienststelle 
vorgestellt und einige Daten über die Kri-
minalität in Österreich präsentiert. Diese 
ist bei allen anderen Straftaten rückläufig, 
jedoch nimmt die sogenannte Cyberkri-
minalität (Computer, Internet) zu. 

Erfreulich ist, dass der Anteil der aufge-
klärten Delikte ständig steigt:

„Österreich gehört zu den sichersten 
Ländern der Welt und liegt in der inter-
nationalen Verbrechens-Statistik an der 
3. Stelle!“ 

Es folgten nützliche Tipps und Hinweise 
zu folgenden Themen: 

•	 „Sicher zu Hause – Tipps und Tricks zur  
	 Sicherung der Wohnung bzw. des  
	 Hauses“

•	 „Trickbetrügereien“ (z.B. Enkel- und  
AbtInsp. Wolfgang Gschliffner bei seinem Referat. 

© Erich Braunreiter



6   WIKU Nr. 464 • 5/2019

KM  und  LD
Zwei Weltmarken einst und jetzt

von Rudolf Stanzel

LD steht für Linz-Donawitz und be-
trifft die Stahlerzeugung – KM 

steht für Kirchdorf-Micheldorf und be-
zieht sich auf die Innung der Sensen-
werke, die es nicht mehr gibt. Über das 
berühmte LD-Verfahren sollen Fachleute 
schreiben, ich bleib im Bezirk und bei den 
berühmten Blauen Sensen. 

Sie wurden nämlich nicht nur in Michel-
dorf, sondern auch im Garstnertal er-
zeugt. Die 13 Sensenwerke im Pyhrn-Priel 
gehörten zur KM-Innung und auf ihre 
Sensen durften sie neben dem Meister-
zeichen auch die begehrten Buchstaben 
KM schlagen.

Es gab Zeiten, da kamen die Sensenhänd-
ler bittend zu den Gewerken, dass sie 
ihnen ja wieder ein Kontingent Sensen 
überlassen mögen. Diese Vorrangstel-
lung verdankte man dem Micheldorfer 
Essmeister Konrad Eisvogel, der mit sei-
ner Erfindung des wasserbetriebenen 
Breithammers die Sensenerzeugung re-
volutioniert hat. Früher standen der Meis-
ter und mehrere Schlagbuben rund um 
den Amboss und hämmerten ein Stück 
glühenden Eisens „breit“, das heißt in die 
Grundform einer Sense. Nach Eisvogels 

Erfindung saß der Meister allein vor ei-
nem Hammer und breitete die Sensen 
schneller und besser. Allerdings musste 
er sehr geschickt sein. Man erkannte bald 
die Vorteile dieser Technik und die Blau-
en Sensen wurden in aller Welt begehrt. 
Die Sensenwerke konnten manchmal die 
Nachfrage nicht befriedigen. 

Eine Geschichte aller Sensenwerke in 
Österreich hat der Gewerke und Bür-
germeister von Windischgarsten Franz 

Schröckenfux verfasst. Der Teil, der die 
Sensenwerke im Pyhrn-Priel behandelt, 
wurde als Folge drei der „Quellen der Hei-
matkunde“ veröffentlicht.

Über die Entwicklung der Eisenverarbei-
tung mit einer genauen Beschreibung 
der Arbeitsvorgänge hat Josef Zeitlinger 
einen umfangreichen Artikel verfasst. Er 
wurde 1944 im 91. Jahrbuch des Verei-
nes für Landeskunde publiziert. Zeitlin-
ger, dessen Todestag sich heuer zum 50. 
Mal jährt, arbeitete sehr verdienstvoll auf 
verschiedenen Gebieten. Seinen Artikel 
über die „Kleinseen im Flussgebiet der 
Alm und Steyr“ habe ich leider noch nicht 
studieren können. Da müsste ja auch der 
Gleinkersee vorkommen. 

Hoch aktuell sind die  neuesten Mitteilun-
gen der Gesellschaft für Landeskunde. DI 
Martin Osen berichtet darin über die Fort-
schritte bei der Neugestaltung des OÖ. 
Sensenschmiedemuseums in Micheldorf. 
Unter dem Titel „Lebensader Wasser“ er-
fährt man viel Interessantes über Fluder, 
Wasserräder und Mühlen. 

Alles Begriffe, um die wir uns im Garstner-
tal auch denkmalpflegerisch bemühen 
sollten. 

Hauptstraße 27, 4580 Windischgarsten Tel.: 07562/54 54

Sommeraktion 

auf die gesamte 
Cutanova Pflege 
Serie von 
Dr. Rimpler

-15% 

Planung

Beratung

Ausführung

Baustoffe

Alpenhof 1
A-4582 Spital am Pyhrn 

Tel: 07563 / 21805-0
Fax: DW 25

0664 - 41 47 009

Baumeister Josef

Gössweiner
GmbH
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Windischgarstens erste Sportstätten
Jörg Strohmann

Sport ist eine Betätigung des Menschen, die der Ertüchtigung des 
eigenen Körpers dienen soll, er bietet aber auch die Möglichkeit, 

sich mit anderen in Wettkämpfen zu vergleichen. Anfänge dazu gab 
es bereits in der Antike, Olympische Spiele sind seit dem Jahr 776 v. 
Chr. in Griechenland nachzuweisen. Die Römer übernahmen diese 
Sportkultur, bis Kaiser Theodosius im Jahr 393 sportliche Wettkämp-
fe aus christlicher Sicht als „heidnischen Kult“ verboten hat. Lange 
war Sport dann nur eine Betätigung für Soldaten, in allen größeren 
Orten gab es Schießstätten. In Windischgarsten ist eine Schießstät-
te erstmals 1570 „im Gunst“ auf einem Grundstück „Scheibenlandl“ 
erwähnt, später gab es eine Schießstätte am Dambach etwa 100 
m südlich des Kindergartens. Gegen Ende des 18. J.H. entdeckten 
Archäologen die alten olympischen Stätten in Griechenland. Der 
deutsche Erzieher Friedrich Ludwig Jahn (1778 – 1852) erkannte, 
dass sportliche Betätigung die Gesundheit des Menschen fördert, 
er gilt als Initiator der Turnbewegung. Laut Volksschulchronik hat 
Lehrer Franz Fechter am 1. Mai 1873 erstmals den Turnunterricht 
für Knaben bei uns eingeführt, zwei Jahre danach durften auch die 
Mädchen daran teilnehmen. Die Schule war im heutigen Gemein-
deamt und im Mesnerhaus untergebracht, der Schulhof (dort steht 
heute der Musikpavillon) diente als Turnplatz. Im Mai 1890 bean-
tragten mehrere Bürger die Verlegung der Schießstätte, sie wurde 
dann auf den Gründen des Bauernhofes Wasserbauer neu errichtet 
und 1895 konnte dort das erste „Freischießen“ abgehalten werden. 
Am 3. Juli 1893 gründeten junge Bürger einen ersten Turnverein. 
Da Sport damals noch eine reine Männersache war, wurden in den 
Vereinsvorstand nur Männer gewählt: Julius Enzensömmer, Gerard, 
Gottlieb und Ludwig Purgleitner, Ernest Tscherny, Josef Hamer-
schmid und Carl Hirsch. Am 28. September 1900 kaufte der Turn-
verein zum Preis von 528 Kronen vom damaligen Bürgermeister 
und Apotheker Emil Zeller ein Grundstück im Ausmaß von 1265 m2, 
um dort einen ersten Turnplatz herstellen zu können. Dieser ein-
fache Turnplatz ist auf alten Ansichtskarten aus der Zeit um 1902 
zu sehen, er lag an der heutigen Svetlin-Straße, etwa 100 m nörd-
lich des Kindergartens. Im Winter und bei Schlechtwetter muss-
ten die Turnstunden in Ermangelung eines Turnsaales auf einem 
Dachboden abgehalten werden. Ein Radfahrverein wurde im Ort 
am 5. April 1897 gegründet, es gab dann am Fuße des Kalvarien-
berges eine Radfahrschule auf einem Grundstück des Apothekers 
Emil Zeller unterhalb des Kalvarienberges im Bereich des heutigen 
Altenheimes. Die Familie Zeller förderte den Sport sehr tatkräftig, 
etwa um diese Zeit ließ Emil Zeller auch eine erste Schwimmschule 
bauen. Er benützte dazu die im Besitz der Gemeinde befindlichen 
Grundstücke des ehemaligen Drahtzuges und ließ am Dambach 
aus Holz ein Schwimmbecken errichten. Das Wasser kam ungefil-
tert und nicht entkeimt direkt aus dem Dambach und wurde über 
den noch bestehenden Fluder des „Drahtzuges“ eingeleitet. Nach 
20 Jahren übernahm dann die Schwimmschule die Gemeinde. Den 
ersten Tennisplatz baute der Verschönerungsverein im „Kaiser Franz 
Josef-Jubiläumspark“ vorwiegend für die Sommergäste. Ein erster 
und für heutige Begriffe noch kleiner Turnsaal wurde mit dem Neu-
bau der Volksschule Windischgarsten in den Jahren 1914 bis 1916 
errichtet und ab diesem Zeitpunkt war ein richtiger Turnbetrieb in 
Windischgarsten erst möglich. Es gab nur einfache Turngeräte: Klet-
terstangen und Kletterseile, Ringe, Sprungbrett, Barren, Reck, Pferd 
und Bock sowie eine Ledermatte. Für die Veranstaltung von öffent-
lichen Schauturnen war der Turnsaal viel zu klein, der Turnplatz um 
die Volksschule konnte aus Kostengründen erst nach dem Ende des 
Ersten Weltkrieges errichtet werden. 
Der Turnplatz nördlich des Kindergartens ging nach 1919 in den 
Besitz des „Christlich Deutschen Turnerbundes“ über. Nun durften 
auch Frauen den Turnsport ausüben und dem Verein beitreten. So 
wurde am 4. August 1929 im Naturpark ein erstes Turnfest für Da-
men und Herren abgehalten. Wenig später haben Mitglieder des 
„Christlich Deutschen Turnerbundes“ ihren Turnplatz vergrößert 

und mit vereinten Kräften ohne Einsatz von Ma-
schinen umgebaut. 

Die umfangreichen Erdbewegungen bewältigten sie mit Hilfe einer 
Feldbahn. Die Eröffnung des Sportplatzes erfolgte am 4. September 
1932 bei schlechtem Wetter mit einem Schauturnen. Die Turnerin-
nen und Turner marschierten durch den Ort zum Sportplatz, eine 
Damengruppe zeigte eine Keulenübung sowie Übungen auf einer 
Schwebekante. Diese Schwebekante bestand nur aus einfachen 
Brettern, die in der Mitte durch einen Bock unterstützt worden wa-
ren. Der Verein besaß jedoch auch schon ein Hochreck und einen 
Hochbarren, auf diesen konnten die Turner ihr Können üben und 
zeigen. Die Größe des neuen Turnplatzes im Ausmaß von nunmehr 
2133 m2 machte es möglich, dass darauf auch Faustball gespielt 
werden konnte. Eine neue Sportart hatte damit in Windischgars-
ten Einzug gehalten. Der „Christlich Deutsche Turnerbund“ wurde 
nach dem Anschluss Österreichs an das Deutsche Reich aufgelöst 
und in „Deutscher Turnerbund Windischgarsten“ umbenannt. Nach 
dem Zweiten Weltkrieg gab es dafür keinen Nachfolgeverein, der 
„Deutsche Turnerbund Windischgarsten“ wurde mit Beschluss der 
Bundesregierung vom 22. Mai 1951 liquidiert. Die Vereinsbehör-
de stellte fest, dass der „Christlich Deutsche Turnerbund“ mit dem 
„Deutschen Turnerbund“ identisch sei, gleichzeitig wurde Herr Ge-
org Schreiber zum „Liquidator“ des aufgelösten Vereines bestellt. 
Herr Georg Schreiber schenkte den Sportplatz als Liquidator am 
19. Juli 1962 der Marktgemeinde Windischgarsten. Im Punkt 4 des 
Schenkungsvertrages verpflichtete sich die Gemeinde, die Liegen-
schaft „den im Ort befindlichen Schulen, sowie den Turn- und Sportver-
einen, falls diesen keine andere Gelegenheit zur Ausübung des Sportes 
gegeben ist, zur Mitbenützung zu überlassen“. Viele Jahre diente der 
Platz dann als Faustballplatz, er war als „Steindlplatz“ in der Bevöl-
kerung sehr beliebt und bekannt. Heute befindet sich dort ein Ten-
nisplatz mit zwei Spielfeldern. 

Umbau des Turnplatzes

Eröffnungsschauturnen
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Die böhmische 
Facharztberatung

Ärzteproblem hochaktuell

Geschätzte Damen, werte Herrn,
bitte tuns die Augn aufsperrn.
Denn was sie werden lesen gleich
ist Zwiegespräch in Esterreich,
von ältre Damen, ihrer zwei,
aus der schenen Tschechoslowakei.
Diese Böhmen-Wienerinnen
folgendes Gespräch beginnen:
„Grieß ihnen Frau Pschistranek!“ (traurig)
„No, grieß ihnen Frau Tschapranek! (fröhlich)
Wie tuts denn ihnen gehn?
Man tut sie ja so wenig sehn.
Is was mit ihnen, mecht sie fragen,
hams a Problem, kennens mir sagen.“
„Ui jeh“, sagt die Frau Tschapranek, 
„mei Gesundheit, die is weg.
Mir tuts am ganzn Kerper weh,
anfgfangt beim Kopf bis zu de Zeh.
Mei Dokter hat so viel probiert,
ich hab nie a Bessrung gspiert.
Ich ganz verzweifelt bin, was nun
ich kennt machn, ich kennt tun.
Hams kan gutn Rat für mich?
Ich tätet freun mich fiarchtalich.
Ich wär auch dankbar sehr dafir,
wenn sie was sagn kenntn mir.“	

D´Frau Pschistranek, a guate Frau,
oba leida net sehr schlau,
sogt zu ihr:
„Herns ma bittaschen jetzt zu,
was ich ihnen raten tu.
Das was sie ham is ka Problem.
Sie missn richtigs tun dagegn.
Gehns zum Facharzt, aber gschwind, 
was doch Spezialistn sind.
Tuts in den Uhrn (Ohren) weh, muss ich sogen,
gehns doch zu an Urologen.
Tuts Genick weh, no da ist
Genickologe Spezialist.
Hams Gedärmeschmerzn, dann
is Dermatologe beste Mann.
Wennst sie hundst zwischen de Fiß,
das heite ka Problem net is.
Brauchns machn ka Theater,
gehns einfoch hin zum Pschystiater. (Psychiater)
Nur ans is bled, muss ich schon sogen,
tut sie a Schmerz am Hintern plogen,
hams a Pech ghabt, weil zurzeit
alle Spezialistenleit
druntn in Ägypten san,
dort in Erde graben tan.
Misstes wartn, später gehn
zu de Arscheologen. Pfiat ihnen!!“

Toni Neubauer

Immer 
für Sie da!

Ab Juni bei Schönwetter 
Samstag und Sonntag:

Hüttengrillerei im gemütlichen 
Gastgarten: Spezialitäten vom 
Holzkohlegrill mit Salatbuffet

Pächter: Matthias Hummel
07563/660 od. 0676 / 9366785

www.rohrauerhaus.at

Verwurzelt in der Region –
 und doch am Puls der Zeit

H
air

cut
 &

 st
yle

alonS
ilfingW

Wehrstraße 3 ▪ 4580 Windischgarsten
Tel. + Fax: 07562/5283

ab Mitte Juli im Salon erhältlich!

Terminvereinbarung erbeten
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Stunden. Wunderbare Aus-
sicht auf Windischgarstner 
Tal, Wurzer-almgebiet und 
Ennstal mit Tauern.

Für manche, die sich weiterwagen, ist die 
halbstündige, etwa 600 Meter aussichtsrei-
che Bergkammwanderung zum Kitzstein 
eine tolle Steigerung. Diese Gratwande-
rung zum Kitzstein ist noch nicht so schwie-
rig und bremst lediglich nur an einer Stelle, 
die mit einem Stahlseil entschärft ist. Der 
Kitzstein kann auch vom wunderbaren 
Ausflugsgasthaus Ardning Alm über den 
Rossfeldboden und steilen Südrücken in 2½ 
Stunden erreicht werden.

Der Weiterweg zum Bosruckgipfel ist noch 
mal ausgesetzter und schwieriger und wur-
de bereits in älteren Ausgaben des WIKU 
beschrieben. Den Rückweg nehmen wir 
entlang derselben Route.

Ich wünsche unfallfreie gesunde Qualitäts-
zeit, bereichernde Freizeitaktivitäten und 
alles Gute bis zum nächsten Mal – bewusst 
draußen!		                            Euer Gerhard 

„Bewusst draußen” mit Gerhard Sulzbacher - 
Aussichtsreich auf nicht so bösem Rücken

Landkarte: © CARTO.AT - Hafner, 2019. 
Topografische Grundlage: © BEV 2019, NR59034/2019

Eckdaten zu unserer Tour
Gehzeiten:
Pyhrnpass – Fuchsalm: 20 - 30 min.
Pyhrnpass – Lahnerkogel: ca. 2 - 2½ 
Std.
Lahnerkogel – Kitzstein: 30 min.
Kitzstein – Bosruck: 45 min.
Bosruck – Lahnerkogel: 1½ Std.
Abstieg zurück zum Ausgangspunkt: 
1½ – 2 Std.

Der knapp unter 2000 Meter hohe ober-
österreichisch-steirische Grenzberg, der 

Bosruck, am Südende des Windischgarstner 
Beckens, ist weitum bekannt und sehr be-
liebt. Nicht nur wegen seiner über fünf Ki-
lometer langen Tunnels zur Steiermark oder 
seinen beliebten wie steilen Skitourenmög-
lichkeiten. Auch nicht nur wegen seiner sa-
genumwobenen Wildfrauenhöhle, welche 
den mittelschwierigen Klettersteig ihren 
Namen gibt und auch nicht nur wegen der 
aussichtsreichen leichten Wanderung zum 
ersten, der insgesamt vier Gipfelkreuze des 
Gratmassives.

Am 27. Oktober 1991 reichten sich 7000 
Menschen die Hände für eine Menschen-
kette über den Arlingsattel, um gegen ein 
geplantes Atommülllager im Bosruck Nord 
zu protestieren. Dank dieser Aktion konn-
te dieses Naturjuwel vorerst (!) verschont 
bleiben. Das 1995 gesegnete Gipfelkreuz 
am 1925 Meter hohen Kitzstein wurde im 
Gedenken an diesen wichtigen Protest auf-
gestellt.

Wild und abweisend präsentiert sich der 
graue Felskoloss und dadurch scheint eine 
Erreichung nur schwindelfreien, trittsiche-
ren Bergsteigern vorbehalten zu sein. Was 
natürlich auf die Bezwingung des Grates 
und vor allem des Klettersteiges zutrifft. 
Doch lädt dennoch sein erster Gipfel, der 
1854 Meter hohe Lahnerkogel, zu einer 
wahren Traumtour über seine viel einfache-
re Schulter ein.

Wir starten mit der markierten Forststraße 
Weg Nr. 610 gegenüber der Winterdienst-
garage der Straßenmeisterei 500 m nach 
der Pyhrnpasshöhe. Nach den ersten fla-
chen Gehminuten wird der Weg schmaler 
und legt neben dem Pyhrnbacherl zur Alm-
fläche an Steigung zu. Die untere Fuchsalm 
auf 1051 Meter erreichen wir bereits nach 
20 Minuten Gehzeit. Hierher führt auch der 
Weg Nr. 611 direkt vom Straßenwärterhaus 
und ehemaligem Pyhrnpass-Gasthaus di-
rekt von der Passhöhe auf 954 Meter, steil 
im Wald bergauf zu kleiner Forststraße, wei-
ter im leicht hügeligen Waldboden hinunter 
zum Almboden, 30 Minuten Zeitaufwand.

Die untere Fuchsalm ist von Ende Mai bis 
Ende September beweidet und an schönen 
Wochenenden bzw. durchgehend in den 
Sommermonaten bewirtschaftet. Falls mal 
nicht jemand zugegen ist, so gefällt mir die 
Idee der Selbstbedienungs-Bergsteiger-

hilfsstation sehr gut, welche zum Abschluss 
einer schönen Bergtour beim Rückweg 
noch zur Einkehr einlädt.

Kurz oberhalb der Alm biegt der Serpenti-
nensteig in den Wald hinein und führt nun 
gut angelegt in Kehren durch den steilen 
Wald bergwärts. Nach weiteren etwa 30 
Minuten queren wir eine Forststraße und 
bald danach passieren wir das Steinbichler 
Bründl auf 1260 Meter, welches sich schon 
mit einem kurzen gatschigen Wegabschnitt 
ankündigt. Letzte Möglichkeit, um noch-
mals seinen Wasservorrat aufzufrischen. 
Der Wald wird zunehmend immer lichter 
und wir bewegen uns meist auf einer Wald-
schneise. Ab etwa 1500 Meter sehen wir 
das erste Mal seit der Alm wieder unser Ziel. 
Hier in diesem Bereich gab es früher die 
obere Fuchsalm, von der wir kaum mehr 
etwas sehen.

Ab 1600 Meter treten wir komplett auf den 
freien Bergwiesenhang heraus. Bereits hier 
ist die Weitsicht fantastisch.

Die letzten hundert Höhenmeter wandelt 
sich der gut gangbare erdige Steig zuneh-
mend zu einem steinigen Steig, vorbei an 
Lawinenverbauun-
gen und durch breite 
Latschengassen zu 
unserem ersten Gip-
felkreuz, des Lahner-
kogels.

Da wir hier nur etwas 
mehr als 100 Hö-
henmeter niedriger 
sind als der eichen-
kreuzgeschmückte 
Hauptgipfel, dürfen 
wir wohl von einem 
lohnenden Berggip-
fel als von einem Er-
satzgipfel sprechen. 
Wir benötigen bis 
hierher vom Pyhrn-
pass etwa 2 bis 2½ 

Blick vom Kitzstein über den Gratkamm zu 
 Dachstein und Warscheneckgebiet

KARTENTIP: Wander- Rad- & Schitourenkarte Nationalpark Kalkalpen
 des Verlags CARTO.AT (Blatt Nr. 401) im Buchhandel und 

regionalen Verkaufsstellen erhältlich! 
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Herzlichen Dank allen eifrigen 
Sammlern von Briefmarken für die 

Mission. 

Von der Missionsprokur in St. Gabriel er-
hielt ich die erfreuliche Nachricht über 
den Erlös der Briefmarken vom Jahr 
2018. Es waren dies € 12.498,-. Mit die-
sem Betrag wurden vier Projekte unter-
stützt und zwar:

»	 €	 3.291,- für Aufbauarbeiten nach einem Taifun auf den 
	 Philippinen
»	 €	 5.500,- für notwendige Arbeiten an einem Weiterbildungs- 
	 zentrum in Indien
»	 €	 2.547,- für Kauf eines Busses für einheimische Schwestern  
	 in Ghana
»	 €	 1.160,- für Kauf eines Autos für einen SVD-Pfarrer in  
	 Mozambique

Sie können auch darüber nachlesen unter www.steylermission.at,  
wo alle Mitbrüder für die großartige Hilfe danken.

Bitte sammeln Sie auch weiterhin Briefmarken. Vor allem in den 
Sommermonaten erhält man durch Urlaubskarten viele Brief-
marken auch aus dem Ausland. Nicht vergessen: die Marken mit 
einem Rand von ca. 1cm ausschneiden, damit vor allem die Za-
cken nicht verletzt werden.

„Vergelt´s Gott“ sagt Helene Langensteiner

tel–Madonna hin. Pfarrer Wagner aus Windischgarsten stand 
anschließend dem Pilger-Gottesdienst vor. 

Zeit zu leben war das verbindende Motto, unter dem der Tag 
stand. Jede Gruppe trug einen Pilgerstab mit, der mit Kräutern 
und Blumen geschmückt war. 

Ein eindrucksvolles spirituelles Erlebnis, das uns Frauen verbin-
det, auch über die Grenzen der Pfarre und des Dekanates Win-
dischgarsten hinaus!

Gisela Alber

Mehr als 1.400 Frauen pilgerten am 18. Mai 2019 auf 20 Rou-
ten im ganzen Land unter dem Motto „Zeit zu leben“.

Eine Route führte vom Bahnhof Klaus durch das romantische 
Steyrtal über einen gemütlichen Wanderweg zur neu renovier-
ten Wallfahrtskirche Frauenstein. Maria Ullner und Gisela Alber 
begleiteten 46 Pilgerinnen aus Nah und Fern bei strahlendem 
Sonnenschein. 

Pfarrer Schmidt von Molln begrüßte die Pilgerinnen und wies 
auf die historische Bedeutung der Kirche mit der Schutzman-

Erster Frauenpilgertag der 
Katholischen Frauenbewegung in Oberösterreich

Liebe WIKU-Leserinnen 
und –Leser!
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Leben & 
Lesen...
Kolumne von
Kristina Wendner

Koralle & Stabilität…
Sie fragen sich bestimmt, was es mit 
dieser Überschrift auf sich hat? Nun, 
kein Wort war in den letzten Wochen 
öfter zu hören als „STABILITÄT“. Im Ra-
dio, TV und Online hören wir vermehrt 
von Menschen, dass wir Stabilität brau-
chen. Und kein Wort/Farbe findet man 
öfter in Zeitungen, Magazinen auf 
Onlineseiten als eben die „Trendfarbe 
2019 - KORALLE“. Ich habe mir beides 
näher angesehen und finde, dass die 
heurige Trendfarbe nicht besser passen 
könnte.
Noch einmal zurück zur Stabilität, also 
dem Gleichgewicht. Stimmt, das Gefühl 
im Gleichgewicht zu sein, tut unglaub-
lich gut und ist auch wichtig. Aber viel 
wichtiger ist es doch, die Zuversicht 
und den Mut in sich zu tragen, von ei-
nem Ungleichgewichtszustand wieder 
ins Gleichgewicht zurück zu kommen, 
oder? Das können und kennen wir 
Menschen. Das ist nichts Neues. WIR 
ALLE haben uns schon, seit Geburt an 
in unstabilen Phasen befunden. Reine 
Stabilität gibt es nicht, aber die Mög-
lichkeit, sie immer wieder zu finden, 
sehr wohl. Wie oft wurden Sie aus dem 
Gleichgewicht geworfen? Job/Beruf, 
Gesundheit, Wirtschaft, Liebe, Familie 
usw.? ALLES (!) kann ins Ungleichge-
wicht geraten. Genauso gut können wir 
aber wieder zurück in eine stabile Lage 
finden. WIR sind Teil des GANZEN. Wa-
ckelt ein kleiner Teil, bedeutet es nicht 
sofort, dass unser Gerüst fällt. Wenn ein 
Zahn wackelt, dann eben ein Zahn und 
nicht das gesamte Mundwerk. 
Zum zweiten Wort, der „KORALLE": Ko-
rallen haben keinen Individualitäts-An-
spruch, weil sie auf einem Riff wachsen, 
wo sie sich ebenfalls als Teil des Ganzen 
eingliedern. Die Farbe Koralle steht also 
auch für die Gemeinschaft oder anders 
ausgedrückt das globale, humanitäre 
Bewusstsein und darüber hinaus ver-
bindet diese Farbe untereinander. Es 
heißt auch, dass sie uns zart und dank-
bar hilft, einem neuen Sonnenaufgang 
entgegen zu schauen.
Ich zitierte abschließend noch gerne 
Albert Einstein, der sagte: „Das Leben ist 
wie ein Fahrrad. Man muss sich vorwärts 
bewegen, um das Gleichgewicht nicht zu 
verlieren.“ Bestimmt hatte er dabei ein 
korallfarbenes Radl im Kopf .

Ihre Kristina Hörtenhuber-Wendner
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Markus Strick, Wurbauerkogel 28, 4581 Rosenau am H., Tel. 0699/81278946

Ein plötzlicher Todesfall in der Familie, 
eine schwere Krankheit oder eine un-

vorhersehbare Naturkatastrophe: Wenn 
das Schicksal zuschlägt sind die Gesund-
heits- und Sozialbegleiter des Roten 
Kreuzes zur Stelle. Eine von ihnen ist Ulri-
ke Strasser aus Micheldorf.

Schulden, ein unerwarteter Verlust des 
Arbeitsplatzes, der Tod des Lebenspart-
ners oder ein Hochwasser, welches das 
gesamte Hab und Gut zerstört hat. Ein 
plötzliches Lebensereignis kann jeden 
treffen und Menschen von einem Mo-
ment auf den anderen den Boden unter 
den Füßen wegziehen. Die Spirale nach 
unten zu stoppen und vom Schicksal ge-
troffene Menschen zu begleiten ist Aufga-
be der Gesundheits- und Sozialbegleiter. 

Freiwillige wie Ulrike Strasser aus Michel-
dorf geben Halt in einsamen Stunden und 
sind da, um zu helfen. „Es ist eine schöne 
Aufgabe, Menschen ins Leben zurück zu 
begleiten“, sagt Ulrike. „Ich bin gerne für 
Mitmenschen da, die Hilfe brauchen. Ge-
sellschaftliches Engagement und Solida-
rität sind für mich besonders wichtig.“ 

Rotkreuz-Mitarbeiter wie sie unterstüt-

Sozialbegleiter sind da, wenn die 
eigene Kraft nicht mehr ausreicht

zen punktuell und kostenfrei für einen 
Zeitraum bis maximal sechs Monate. 
Sie informieren über bestehende Hilfs-
angebote wie Notstandshilfe oder Min-
destsicherung oder Gesundheitswesen, 
begleiten Menschen zu Impfungen der 
Vorsorgeuntersuchungen oder informie-
ren über Angebote wie Mobile Dienste, 
Krisenintervention oder Rotkreuz-Märkte. 
Die Sozialbegleiter unterstützen auch bei 
Terminen bei Behörden, Beratungsstellen 
und begleiten Menschen zu Arzt- oder 
Krankenhausterminen.

Wer sich freiwillig engagiert, stärkt das 
Gemeinwohl

Immer mehr Menschen engagieren 
sich in ihrer Freizeit für andere: Mehr als 
22.000 freiwillige Mitarbeiter sind im OÖ. 
Roten Kreuz tätig. Ihr Engagement stärkt 
unsere Gesellschaft. Um allen Anforde-
rungen nachzukommen und den Wandel 
unserer Gesellschaft positiv mitzugestal-
ten, wächst das Aufgabenfeld für Hilfsor-
ganisationen wie das OÖ. Rote Kreuz. 

„Deshalb suchen wir wieder freiwillige 
Mitarbeiter. Egal, ob im Rettungsdienst, 
im Besuchsdienst, bei Essen auf Rädern, 
in der Arbeit mit Jugendlichen oder in 
vielen anderen Bereichen. Wir haben die 
passende Jacke für jeden“, erklärte Be-
zirksgeschäftsleiter Alexander Kaineder, 
MSc. 

Österreichisches Rotes Kreuz
 Landesverband OÖ, Bezirksstelle Kirchdorf

Sozialbegleiter wie Ulrike Strasser sind derzeit in 
vielen Bezirken in Oberösterreich im Einsatz. 

© OÖRK/ Andreas Rankl
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Kräuter- und Salbenküche
Altes Heilwissen - heute leben!

Kurslokal: Windischgarsten (Außenkurs)
Hauptstraße 21 . 4580 Windischgasten

Bürozeiten: Mo - Do 16.00 - 18.00 Uhr
Informationen: 0699/16468080

E-Mail: fahrschule-grubhofer@liwest.at

Mitzubringen:
• Personalausweis oder Reisepass
• Meldezettel
• 2 EU-Fotos
• Erste-Hilfe-Kurs Bescheinigung

Mopedanmeldung für OsterKurs 
ab Anfang März!

näcHster Kurs

einscHreibung
zu den Bürozeiten jederzeit möglich!

Kursbeginn
Freitag, 05. Juli 2019

um 18.00 Uhr

Das „Unkraut“ in meinem Garten

Seit meiner Heilkräuterausbildung freue ich mich über die 
Vielfalt in meinem Garten, die Sense ersetzt zum Großteil 

den Rasenmäher und all das „Unkraut“ wird für die Kräuterküche 
verwendet. Es ist doch schade um die vielen wertvollen Kräu-
ter, wenn sie alle der Rasenmäher-Roboter frisst und die Bienen 
brauchen auch genug Nahrung.

Zwei besondere Pflanzen, die in fast jedem Garten Einzug hal-
ten, sind der Ehrenpreis und der Günsel.

Günsel Ajuga reptans, ein Lippenblütengewächs

Inhaltsstoffe: 
Bitterstoffe, ätherische Öle, Gerbstof-
fe, Iridoidglykoside, Rosmarinsäure
Eigenschaften:
leberwirksam, entzündungs-
hemmend, schmerzstillend

1 TL getrocknetes Kraut mit ¼ L Wasser übergießen, 10 Minuten 
ziehen lassen. 

Als Gurgelwasser ist der Tee bei Entzündungen im Mund und 
Rachenraum zu verwenden.

Wenn die Haut zu Rötungen oder Couperose neigt, kann die 
frische Pflanze aufgebrüht und als Gesichtswasser verwenden 
werden.

Frische Sprossen aus dem Garten bereichern die Kräuterküche, 
sie passen zu Salaten, in jedes Gemüse und als essbare Dekora-
tion auf Fleisch oder Wurstspeisen.

Ehrenpreis Veronica Montana, ein Wegerichgewächs

Inhaltsstoffe:
Gerbstoffe, Saponine, Glykoside, 
ätherische Öle, Öl, Zucker, Harz, 
Wachs, Irdoide, Veronicin
Eigenschaften:
blutreinigend, hautreinigend, harn-
und schweißtreibend, cholesterin-
senkend

2 TL Ehrenpreis werden mit einer Tasse kochendem Wasser 
übergossen, 10 Minuten ziehen lassen und abseihen. 3-mal täg-
lich 1 Tasse trinken.

Der Tee reinigt den Körper von Giftstoffen, stärkt das Gedächt-
nis, reinigt Blut Leber und Nieren und hilft bei Verschleimung 
der Atemwege.

Ob in Salat, Wildkräuterpizza, grüne Smoothies, Kräuterstrudel 
oder „Unkraut-Pesto“, es gibt so viele Möglichkeiten, die Wiese 
in den Speiseplan mit einzubauen. In dem Buch „Von der Wiese 
in den Kochtopf“ gibt es viele tolle Rezept für die Kräuterküche.

Und hier noch zwei Zitate von kräuterkundigen Frauen: 

„Seit dem ich weiß, dass ich meine Wiese essen kann, hab ich kei-
ne Existenzängste mehr!“

„Mama warst du einkaufen oder essen wir heute wieder Wiese?“

Wenn Sie Information über die Aktivitäten der Kräuter- und 
Salbenküche bekommen möchten, bitte eine E-Mail an 
office@lebensraum-familie.at senden, dann werden Sie in unse-
ren Verteiler aufgenommen. 

Nächste Veranstaltung: Johannifest am Montag, 24.6.2019 in 
der Villa Sonnwend. Es gibt Information zu den Pflanzen Beifuß, 
Johanniskraut und Schafgarbe und ein Ritual am Lagerfeuer. 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt, bitte um  
Anmeldung unter office@lebensraum-familie.at .

Ursula Hintermayr
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Im Jahr 1934 schlossen sich rund um die Gebrüder Franz und 
Johann Fessl (vulgo Salomon) junge Burschen und Mädchen 

zusammen und gründeten den Trachtenverein D’Garstnertaler.

In dieser schon 85 Jahre dauernden Vereinsgemeinschaft von 
Trachtlerinnen und Trachtlern wurden unzählige Stunden an 
Probenarbeit für Tänze und Plattler, Mitgestaltung verschie-
denster Festlichkeiten und auch die Abwicklung eigener Veran-
staltungen geleistet. 

Neben dem Neujahrsschnalzen und dem Maibaumfest hat sich 
besonders der mehr als 150 Jahre alte und seit 2011 als imma-
terielles UNESCO Weltkulturerbe ausgezeichnete Niglo-Umzug 
am Vorabend des 6. Dezember zu einem jährlichen Höhepunkt 
entwickelt. 

So wurde dem 
Trachtenverein am 
06.12.2018 die Ehre zu 
Teil, auf Einladung des 
Bundeskanzleramtes 
den Niglo-Brauch bei 
der Abschlusskonfe-
renz zum europäischen 
Kulturerbejahr 2018 
#EuropeForCulture in 
der Wiener Hofburg zu 
präsentieren. 

Mit tosendem Beifall 
wurde die Gruppe 
empfangen. 

Auch nach der Darbietung wollte der Rummel um die Figuren 
nicht abreißen, und es kam zu einem 15 minütigen Selfieshoo-
ting mit den vielen Ehrengästen im großen Saal.

Jedoch wären solche Höhepunkte, wie auch die alltägliche 
Vereinsarbeit ohne treue Vereinsmitglieder nicht zu schaffen. 
Besonders verdiente Trachtlerinnen und Trachtler wurden da-
her am 10.03.2019 im Rahmen der Hauptversammlung des 
Verbandes der Heimat- und Trachtenvereine Salzkammergut 
geehrt. Mit dem bronzenen Funktionärsabzeichen für 15 Jahre 
Ausschusstätigkeit im Verein wurden Theresia Wolfbauer und 
Gloria Wag, mit dem silbernen Funktionärsabzeichen für 20 
Jahre Gerhard Buchebner ausgezeichnet.

Zur Feier des 85-jährigen Vereinsjubiläums lädt der Trachtenver-
ein D’Garstnertaler am Sonntag, 14. Juli 2019 alle recht herz-
lich zum Maibaumfest bei Obmann Wolfgang Atzmüller am 
Schweizersberg in Roßleithen ein. 

Den Auftakt bildet ab 11.00 Uhr ein Blasmusikfrühschoppen mit 
der Windischgarstner Böhmischen, moderiert von Gerhard 
Schwaiger. Ab 14.00 Uhr werden die Musikanten von Oberwen-
ger Power für gute Stimmung mit Open End sorgen. 

Für das leibliche Wohl wird mit traditionellen Grillspezialitäten 
und hausgemachten Mehlspeisen bestens gesorgt. 

Windischgarstner Versicherung VaG
Hauptstraße 24  |  4580 Windischgarsten  |  T 07562 / 5511

E-mail: wvv@windischgarstner.at  |  www.windischgarstner.at

Dahoam versichert

        Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
       14:00 - 18:00 Uhr

Sa        08:00 - 12:30 Uhr

        Kada Schuhe
      Hauptstraße 36
4580 Windischgarsten
     0664 / 14 17 153

ÖFFNUNGSZEITEN        Kada Schuhe
 Hauptstraße 36 Hauptstraße 36

ÖFFNUNGSZEITENÖFFNUNGSZEITENKada Schuhe
 Hauptstraße 36

85 Jahre Trachtenverein 
D‘Garstnertaler

Selfie-shooting in der Hofburg mit dem 
Nikolaus © BKA / Andy Wenzel

GmbH

Dachdeckerei - Spenglerei
Meisterbetrieb

seit 1988

4575 Roßleithen, Walchegg 49
Tel. 07562 / 8051

Der  Fachbetrieb in ihrer Region!

www.popp-dach.at

Für die kleinen Gäste steht eine Hüpfburg bereit. 

Das Fest findet dank großem Zelt bei jeder Witterung statt.

Auf euer Kommen freut sich der Trachtenverein 
und Familie Atzmüller!

Maria Kletzmayr
Schriftführung TV D’Garstnertaler

Der WIKU-Taler:
Ein Geschenk, das immer ankommt!

Wird in allen WIKU-Betrieben als Zahlungsmittel angenommen.
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Dieses Motto der Sportunion wird bei 
uns groß geschrieben und wir schaf-

fen mit unseren vielfältigen Turnangebo-
ten die Möglichkeiten für alle, die etwas 
für ihren Körper und ihre Gesundheit tun 
wollen. Das ganze Schuljahr werden wö-
chentlich abwechslungsreiche Turnstun-
den für alle Altersgruppen angeboten. 
Ca. 20 VorturnerInnen sind ehrenamtlich 
im Einsatz, um die Teilnehmer zu moti-
vieren ihre allgemeine Beweglichkeit zu 
verbessern, aber auch Koordination, Kon-
dition und Muskelkraft zu trainieren. 

Die Bewegungsangebote sind vielfältig 
und werden vom Kleinkind bis zu den Se-
nioren hervorragend angenommen. Die 
Begeisterung und das positive Feedback 
der Teilnehmer freut uns natürlich sehr. 

Im Vordergrund steht immer der Spaß 
an der Bewegung und die Gemeinschaft 
in den Turngruppen. Gerade der sozia-
le Aspekt ist für unsere Gesellschaft von 
sehr großer Bedeutung. Damit leisten 
wir sicherlich einen nicht unerheblichen 
Beitrag zur Förderung der Gesundheit in 
unserer Region.

Highlight in unserem Turnjahr war heuer 
wieder das Schauturnen im Turnsaal der 
VS Römerfeld. Dem zahlreich erschie-
nenen Publikum konnte ein abwechs-
lungsreiches Programm geboten werden. 
Die Kinder sind mit großer Begeisterung 
dabei und freuen sich, endlich einmal zu 
zeigen, was sie können. 

Als Sektionsleiterin möchte ich vor allem 
bei den VorturnerInnen Danke sagen. Es 
ist nicht selbstverständlich, sich das ganze 
Jahr über ehrenamtlich zur Verfügung zu 
stellen und somit Kindern und Erwachse-
nen eine sinnvolle, gesundheitsfördernde 
Freizeitbeschäftigung in Gemeinschaft zu 
ermöglichen.

Doch auch im Turnen gibt es Meister-
schaften und unsere Leistungsturnerin-

„Wir bewegen Menschen“ 
Sektion Turnen der Sportunion Windischgarsten

nen, unter der Leitung von Ingrid Kob-
linger, Christine Tongitsch und Christina 
Fuxjäger, nehmen mit großen Erfolgen 
daran teil.

Turnerfolge für die Union 
Windischgarsten

Am 6. April 2019 fanden in Bad Hall die 
diesjährigen Turn 10 – Regionsmeister-
schaften statt, die gleichzeitig auch als 
Qualifikationsbewerb für die Allgemei-
nen Landesmeisterschaften dienten. 
Nach mehreren verletzungsbedingten 
Ausfällen konnten für die Union Win-
dischgarsten letztendlich sechs Turnerin-
nen bei diesem Geräte-Fünfkampf an den 
Start gehen. Dabei mussten die Mädchen 
sich der starken Konkurrenz von sieben 
Turnvereinen, wie z.B. dem ÖTB Bad Hall 
oder dem ASK Nettingsdorf stellen und 
lieferten alle eine großartige Leistung ab!!

Sophia Haselberger erreichte in der star-
ken Gruppe der 10-Jährigen unter 22 
Teilnehmerinnen den tollen 9. Platz, also 
TOP TEN!

In der AK 9 wurde Flora Grassecker vier-
te mit nur einem Punkt hinter dem 
„Stockerl“. Welchen Stellenwert diese 
Leistungen haben zeigt uns immer die 
Gesamtpunktezahl und hier liegt unse-
re Sophia nur drei Punkte hinter Flora. 
Das heißt die Plätze waren auch bei den 
jüngeren Teilnehmerinnen mehr als heiß 

umkämpft.

Die Gruppe der 11-Jährigen gewann Lea 
Ramsebner mit 91 von 100 möglichen 
Punkten. Eine tolle Leistung!

Mit 87,5 Punkten landete Lena Herzog-
Kniewasser als dritte auf dem „Stockerl“ in 
der AK 12. In diesen beiden Altersklassen 
traten mit Abstand am meisten Turne-
rinnen an und daher sind wir besonders 
stolz auf die Leistungen unserer Medail-
lengewinnerinnen.

Doch damit nicht genug: es freut uns 
ganz besonders, dass auch zwei unserer 
großen Mädels sich durchringen konn-
ten, an diesem starken Wettbewerb teil-
zunehmen. Sie wurden dafür mehr als 
belohnt (bzw. sie belohnten sich selbst!).

In der AK 16 wurde Kyra Wilfing zweite 
und Katharina Strick gewann die AK 18 
mit sensationellen 91,5 Punkten!!!

Die Qualifikation für die allgemeinen Lan-
desmeisterschaften schafften Flora, Lea, 
Lena und Katharina. Diese fanden am 4. 
Mai in der Bezirksturnhalle Vöcklabruck 
statt. In einem großen Starterfeld von 
30 bis 60 Turnerinnen pro Altersklasse 
erreichten wir gute Plätze im Vorderfeld: 
Flora Grassecker und Katharina Strick 
wurden jeweils 9., Lena Herzog-Kniewas-
ser erreichte den 12. Platz und Lea Ram-
sebner den 14. Platz!

Wir gratulieren unseren erfolgreichen 
Turnerinnen sehr herzlich!

Genaueres über die Bewe-
gungsangebote der Union Win-
dischgarsten finden Sie auf der 
Homepage des Vereins 
www.sportunion-windischgarsten.at.

Manuela Nachbagauer
Sektionsleiterin Turnen

Neuroth –  
Ihr Spezialist für 
Hörgeräte & Hörberatung 

Neuroth-Fachinstitut 
Windischgarsten 
Hauptstraße 33 (bei Optik Aigner) 
Tel. 00800 8001 8001 
Vertragspartner aller Krankenkassen

128x IN ÖSTERREICH

Ingrid Koblinger mit den Medaillengewinnerinnen.

Die Medaillengewinnerinnen der
 Landesmeisterschaften.
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Naturparkschule NMS Weißenbach. Ein 
Tageshighlight bildete das gemeinsame 
Naturkonzert aller teilnehmenden Schu-
len. Ein erfolgreicher, spannender und 
vor allem klangreicher Tag für alle Mitwir-
kenden und Beteiligten. 

Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen

Seit 2017 engagieren sich die öster-
reichischen Naturpark-Schulen und 

-Kindergärten mit einem bundesweiten 
Aktionstag und setzen damit ein gemein-
sames Zeichen zum „Internationalen Tag 
der biologischen Vielfalt“. 

Auch heuer haben sich tausende Kinder 
und Jugendliche in ganz Österreich un-
ter dem Motto „Landschaften voller Ton-
künstler“ beteiligt, um auf die Bedeutung 
der Biodiversität in ihren Naturparken 
aufmerksam zu machen. Am 22. Mai 2019 
drehte sich am Volksschulgelände in St. 
Gallen alles um Tiere, Pflanzen und auch 
unbelebte Phänomene, 
die uns mit ihren vielfäl-
tigen Kommunikations-
arten und Geräuschwel-
ten immer wieder aufs 
Neue ins Staunen ver-
setzen. 15 Stationen 
zu verschiedenen Ton-
künstlern wurden vom 
Natur- und Geopark 
Steirische Eisenwurzen, 
allen voran Biodiversi-
tätsexpertin Eva Maria 
Vorwagner, organisiert. 
„Es ist schön zu sehen 
mit welcher Begeiste-
rung die Kinder diesen 

Am 21. März 2019 besuchte die Jugendmusikkapelle der Pfarrgemeinde Windisch-
garsten die örtliche Volksschule. Die gute Zusammenarbeit mit der Volksschule 

und der Musikschule machte es möglich, dass sich die Jugend unseres Musikvereins 
den Kindern präsentieren konnte. Ein großer Dank geht hier an die Direktorin der 
Volksschule Margit Herzog und die Direktorin der Musikschule Windischgarsten Bar-
bara Holzner.

Nach einem kurzen Konzert der Ju-Mu-Kap durften die Volksschulklassen verschiede-
ne Stationen besuchen. Dabei präsentierten die Mitglieder der Jugendmusikkapelle 
ihr Instrument und anschließend durften die Schüler/innen die Instrumente auspro-
bieren.

Die Begeisterung 
der jungen Musiker 
war deutlich zu spü-
ren und übertrug 
sich sehr schnell 
auf die Kinder der 
Volksschule. Danke 
an alle Beteiligten 
für den gute gelun-
gen, musikalischen 
Vormittag.

Barbara Antensteiner

Jugendmusikkapelle Windischgarsten

Tag der Biodiversität im Natur- und Geopark 
steirische Eisenwurzen

Aktion gültig ab 12.06. bis 25.06.2019 in den UNIMARKT 
Filialen St. Gallen und Windischgarsten. Solange der Vorrat
reicht. Preise inkl. sämtlicher Steuern, Stattpreise sind unsere
bisherigen Verkaufspreise. Abgabe nur in Haushaltsmengen.

Berger
Käsekrainer
in Selbstbedienung 
750 g
1 kg = 5.99

statt 8.99

4.49

-50%

UNI_Inserat_WIKU_60x100_Juni.indd   1 13.05.19   08:47

Bürgermeister und Landtagsabgeordneter Armin Forstner und Biodiver-
sitätsexpertin Eva Maria Vorwagner beim Besuch der Station Lebensraum 

Wiese und seine Töne. © NUP Eisenwurzen

Aktionstag wahrnehmen und erleben“, so 
die Meinung der Expertin. 

Kinder aus den Volksschulen Alten-
markt, Gams und St. Gallen sowie die 
NMS Weißenbach an der Enns nahmen 
am heurigen Tag der Biodiversität teil. 
Neben freiwilligen Mitwirkenden wie 
der Österreichische Naturschutzjugend, 
die Steiermärkischen Landesforste, die 
Österreichischen Bundesforste, Swarov-
ski Optik, der Nationalpark Gesäuse, die 
Musikschule Eisenwurzen, der Berg- und 
Naturwacht und dem GeoDorf Gams, gab 
es auch heuer Unterstützung seitens der 

Ihr Uhrmacher

am Hauptplatz!

4580 Windischgarsten  tel./Fax 07562/8257
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BEIM FLIESEN- & NATURSTEINPROFI 

Der Umzug der Schnellnberger  
Filiale vom Windischgarstner Orts-
kern an den neuen Standort an der 
Autobahnabfahrt Roßleithen ist be-

reits vollzogen. Auf einer umfangrei-
chen Ausstellungs- und Verkaufs-
fläche mit ca. 250 Quadratmetern 
können Sie sich Inspirationen für 
Ihre anstehenden Projekte holen. 
Lassen Sie sich beraten! Von der 
Planung über die Materialauswahl 
bis zur Verlegung ist unser fachkun-
diges Team gerne für Sie da. 

An der Fertigstellung der Außenberei-
che wird auf Hochtouren gearbeitet. 
Kunden sind herzlich willkommen – 
Verkauf und Beratung im Geschäft 
laufen ungestört ab. 
Bis Mitte Juli sind die Außenanlagen 
fertig gestellt. Dann geht auch die 
Autowaschanlage mit 3 SB-Boxen 
und 2 Staubsaugerplätzen in Betrieb.„

Für den Innen- und Außenbereich bieten wir die 
schönsten Natursteine aus aller Welt sowie ein breites 
Angebot an Keramikfliesen namhafter Hersteller. 
Wir beraten Sie gerne und finden gemeinsam mit 
Ihnen eine Lösung an der Sie lange Freude haben! 
     Thomas Sulzbacher, Geschäftsstellenleiter

Mit der Fertigstellung der neuen Filiale in Roßleithen 
ist man bestens für die Zukunft gerüstet.

FR, SA, SO12. - 14.
Juli

GROSSKERAMIK 
für Innen & Aussen

Natursteine aus aller Welt

ERÖFFNUNGSFEST

Schnellnberger.atRading 104
4575 Roßleithen
Tel. 07562-8776

www.schnellnberger.at

TÄGLICH 6-22 UHR GEÖFFNET

Wenn Sie am Eröffnungswochenende (12.-14. Juli) in 
Badebekleidung kommen, waschen Sie Ihr Fahrzeug 
GRATIS!

✔ 3 Waschboxen
✔ 2 Staubsaugerplätze

KOSTENLOS TESTEN
NEU!

SB-Waschanlage

geht am 12. Juli

in Betrieb!

Leuchtsteine, Findlinge, Brunnen uvm.

Feiern Sie mit!

FR 09 - 18 UhrSA, SO 10 - 17 Uhr
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Kinderseite

Liebe Kinder!
Bitte die Seite schön anmalen und bis 22. Juni 2019 bei			              abgeben.
Aus den abgegebenen Kinderseiten werden drei Preise verlost.

Name: ................................................................................................................................

Geburtsdatum: ...............................................................................................................

Adresse: .............................................................................................................................



Die Malseite kann auch auf 

www.wiku-online.at 

heruntergeladen werden!
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Lebensraum
Familie
Kolumne von
Ursula Hintermayr

„Die Hoffnung stirbt zuletzt“

Würde, Achtung und Verantwortung sind 
drei Charakterzüge, die mir bei all den 
politischen Diskussionen in den letzten 
Wochen gefehlt haben. Die antrainierte 
Kommunikation dient nur der Selbst-
darstellung, begleitet von Machtgier 
und verfehlt das Ziel auf allen Ebenen. 
Authentische charismatische Persönlich-
keiten sind auf der politischen Bühne rar 
geworden. Eine Studie in Deutschland 
hat ergeben, dass sich nur 10% der Be-
völkerung mit den politischen Inhalten 
identifizieren kann und es wird Sie nicht 
verwundern, dass dies die Bevölkerungs-
schicht der sehr reichen Personen ist. 
„Der Krug geht so lange zum Brunnen, 
bis er bricht!“, sagt schon ein altes Sprich-
wort. Die Scherben zu entsorgen kann 
sehr befreiend sein und macht den Weg 
frei für einen Neubeginn.
Um eine Veränderung herbeizuführen 
braucht es in erster Linie eine kritische 
Haltung, zu all dem, was uns „vorgekaut“ 
wird. Die Bildung einer eigenen Meinung 
zu den Themen, die jeden von uns be-
treffen. Es wird so viel über die sozialen 
Medien transportiert, was bewusst von 
Wenigen gesteuert wird und darum ist es 
wichtig, das nicht für bare Münze zu neh-
men und schon gar nicht gleich „nachzu-
plappern“. Wir sind mündige Bürger und 
können die Chance ergreifen, indem wir 
hinter die Bühne schauen. Welche Werte 
sind mir wichtig und was kann ich dazu 
beitragen, etwas mehr Würde und Auf-
richtigkeit in den Alltag zu bringen?
Abgehoben und ohne Bezug zu den 
Sorgen der Bürger werden Weichen ge-
legt, auf denen viele sich aber gar nicht 
bewegen können oder wollen. Für die 
Presse schnell ein Foto im Kindergarten, 
aber kein Bezug zu dem, was Kindergar-
tenpädagogen brauchen, um ihrer Arbeit 
gerecht zu werden.
Die Umweltbelastung wird ausgeblen-
det, denn das schadet ja dem Wirtschafts-
wachstum. Diese kritische Betrachtungs-
weise soll Sie nicht demotivieren, sondern 
nur wachrütteln. 
„Die Hoffnung stirbt zuletzt“, diese Bot-
schaft hat etwas Beruhigendes und er-
möglicht uns einen positiven Blick auf die 
Zukunft, trotz all der Widrigkeiten.
Für alle, die neugierig sind, empfehle ich 
das Buch von Harald Welzer „Alles könnte 
anders sein“.
Aus dem Lebensraum Familie,

Ursula Hintermayr
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Seit drei Jahren führt die NMS Windischgarsten mit großem Erfolg eine Sportklas-
se pro Jahrgang. Heuer standen die Fußballer dieser Klassen in der Schülerliga am 

Sprung ins Oberösterreich Finale.

Mit dem zweiten Platz im Vorrundenturnier in Windischgarsten war die Qualifikation 
fürs Halbfinale im Bezirk geschafft. Trainer Franz Haslinger war vom Können seiner 
Mannschaft überzeugt und hoffte so insgeheim aufs Weiterkommen. 

Beim Bezirksturnier in Pettenbach traf unser Team im Halbfinale auf den Gruppensie-
ger des Kirchdorfer Vorrundenturniers, das Stiftsgymnasium Kremsmünster. Ein doch 
klarer 3:0 Sieg brachte den Finaleinzug. 

Mit vollem Einsatz und vor allem mit 
Teamgeist schaffte Windischgarsten die 
nächste Hürde. Druckvolles Pressing und 
tolle Tore führten zu einem verdienten 
4:0 Sieg gegen die NMS Kirchdorf. Damit 
war der Bezirksmeistertitel erreicht. 

Bei der ersten Landesmeisterschaft Zwi-
schenrunde am 15.5.19 in Bad Wimsbach 
trat die Mannschaft gegen die starken 
Sieger der Bezirke Wels-Land und Gmun-
den an und gewann beide Spiele.

Die zweite Zwischenrunde der Landesmeisterschaft begann mit einem fulminanten 
9:1 Sieg gegen Schärding. Das direkt darauf folgende Spiel gegen Großraming verlo-
ren die Jungs der NMS Windischgarsten leider knapp. Das Spiel von Großraming gegen 
Schärding endete durch einen Freistoß in der letzten Sekunde unentschieden. 

Damit war der Einzug der Schülerligakicker der NMS Windischgarsten trotz bestechen-
der Leistungen in allen Vorrunden wahrlich in letzter Sekunde gescheitert. 

OSR Andreas Stallinger

Fußballer der Windischgarstner 
Sportklassen auf Erfolgskurs

Der WIKU-Taler:
Ein Geschenk, das immer ankommt!

(wird in allen WIKU-Betrieben als Zahlungsmittel angenommen)

Voller Einsatz! © Frank Haas Sparkasse OÖ

Die tolle Fußballmannschaft der NMS Windischgarsten! © Frank Haas Sparkasse OÖ



20   WIKU Nr. 464 • 5/2019

Knapp 300 Teilnehmer/innen trotzten 
am 27. April in Windischgarsten den 

kühlen Temperaturen, um bei der zwei-
ten Station des diesjährigen Liezener 
Bezirkslaufcups wichtige Punkte für die 
Cupwertung zu sammeln. Von den jüngs-
ten Teilnehmern des Jahrganges 2016 im 
Minibewerb bis zum ältesten Läufer in 
der Klasse M-80 (Jahrgang 1937), nahmen 
alle mit großer Begeisterung an den ver-
schiedenen Bewerben des 18. Peugeot 
Rußner Marktlaufes teil.

Lokalmatador Marcel Gösweiner vom 
Veranstalterverein Union Windischgars-
ten präsentierte sich im Hauptlauf über 
sechs Kilometer einmal mehr in ausge-
zeichneter Form. Er konnte sich bereits in 
der zweiten von drei Runden von der rest-

Lokalmatador Marcel Gösweiner siegt beim 
Marktlauf in Windischgarsten

lichen Konkurrenz absetzen und schlussendlich einen ungefährdeten Tagessieg feiern. 
Mit einer Tagesbestzeit von 20:37 Minuten verbesserte er seine eigene Siegerzeit aus 
dem Jahr 2017 deutlich und gewann souverän vor Heinz Rucker in 20:53 und Daniel 
Schaar (LC Idee Rottenmann) in 21:17.

Bei den Damen entwickelte sich im Rennverlauf ein packendes Duell zwischen Chris-
tina Metschitzer (runningGraz) und Eva Berger vom LC Idee Rottenmann. Metschitzer 
siegte schließlich im Zielsprint in 22:58:07 hauchdünn vor Berger in 22:58:44 und Kers-
tin Pehab (Athletik Club Vasold Liezen) in 24:15. 

Einheimische Tagessieger/innen in ihren jeweiligen Altersklassen wurden: Lena Baum-
schlager (VS Rosenau) in der Klasse W-U08, Theresa Hinteregger (NMS Windischgars-
ten) in der Klasse W-U12. Von der Union Windischgarsten Johannes Mühlbacher in der 
Klasse (M-U10), Nikolas Glanzer (M-U14), Miriam Berger (W-U20) Marcel Gösweiner 
(M-20) und Margret Oswald (W-50). Die eigene Einheimischenwertung im Hauptlauf 
ging bei den Herren an Tagessieger Marcel Gösweiner vor Mario Kreuzhuber und 
Franz Zand. Die schnellsten einheimische Dame war Miriam Berger vor Margret Os-
wald.

Über ein gewohnt großes Teilnehmerfeld konnte sich Hauptorganisator und Sektions-
leiter Martin Schober bei den Kinder- und Jugendklassen freuen. Je nach Altersklasse 
gab es bei den verschiedenen Distanzen über 100, 200, 420, 840, 1260 und 2000 Meter 
wiederum spannende Kämpfe um die Stockerlplätze und weiteren Platzierungen. Bei 
der anschließenden Siegerehrung im Rathaushof wurden alle Kinder auf die Bühne 
geholt und unter dem Applaus des Publikums für ihre Leistungen geehrt. Insbeson-

dere den Lehrkräften und dem Betreuungspersonal 
der Volksschulen Rosenau/H. und Mitterweng, der NMS 
Windischgarsten und dem Kindergarten und Hort Win-
dischgarsten gelingt es jedes Jahr, viele Kinder und Ju-
gendliche für die Teilnahme am Marktlauf zu begeistern. 

Beim beliebten Hobby-Staffelbewerb nahmen 19 Teams 
jeweils in einer eigenen männlich-, weiblich- und mixed-
Klasse teil, wobei je Staffelteilnehmer/in eine Runde zu 
je 2000 Meter zu bewältigen war. Die schnellste Staffel 
unter dem Teamnamen Raumberg & Co bewältigte die 
Strecke über insgesamt sechs Kilometer in 20:48 ge-
folgt von einer Mixed-Staffel des Teams Physio Forster 
in 22:08.  

Weitere Ergebnisse bzw. Informationen sowie Fotos 
vom Marktlauf 2019 in Windischgarsten finden Sie im 
Internet unter www.laufcup-liezen.at.

Erich Aigner

Marcel Gösweiner auf seinem Weg zum Tagessieg 
© Manfred Hackl

Nikolas Glanzer (Nr. 202) siegt in der Klasse M-U14 © Manfred Hackl

TÜRE AUF FÜR 
EINEN NEUEN JOB

dana.at/karriere

Unsere Mitarbeiter denken jeden Tag DANA 
Türen neu und weiter und machen sie zu 
Österreichs beliebtester Tür - Sie möchten zu 
diesem Team gehören?
Jetzt bewerben: Georg Mitterschiffthaler
GMitterschiffthaler@jeldwen.com

Jetzt 
bewerben
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DANKE allen, die uns unterstützt haben.

DANKE, dass wir laufen können und Gutes tun. Damit Querschnittgelähmte die Chan-
ce bekommen, wieder gesund zu werden!

Wir freuen uns auf DICH im Jahr 2020, sei dabei, wenn es heißt: 

„Laufen für die, die es nicht können!“
Johanna Pernkopf

Laufen verbindet: Dem Wetter zum 
Trotz fanden sich heuer am 5.5.2019 

wieder zahlreiche SportlerInnen in Spital 
am Pyhrn an der Startlinie des Wings4Life 
App Runs ein.

Laufen um Gutes zu tun: Um exakt 13.00 
Uhr ertönte der weltweite Startschuss 
und unsere fleißigen Kilometersammler 
machten sich auf den Weg, um via App 
dem virtuellen Catcher Car davon zu lau-
fen. Man läuft also nicht wie bei einem 
normalen Rennen Richtung Ziel, sondern 
man versucht es so lange wie möglich hi-
nauszuzögern, eingeholt zu werden.

Laufen kann jeder: Besonders erfreulich 
war heuer die Teilnahme unserer zwei 
jüngsten W4L Aspiranten, die beiden Bur-
schen erliefen gemeinsam unglaubliche 
38 Kilometer.

Laufen für Leib und Seele: Dank der gro-
ßen Hilfsbereitschaft vieler ehrenamtli-
cher Helfer und Sponsoren wurden unse-
re Teilnehmer alle fünf Kilometer an den 
Labstellen mit allem, was das Läuferherz 
begehrt, versorgt. 

DANKE allen, die mitgelaufen sind.

APP RUN 2019
Spital am Pyhrn – Villa Sonnwend
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Gerade wurde beim alljährlichen Pfingsttanz am Sonntag, 09. 
Juni 2019 im Kulturhaus Römerfeld ein ausgelassenes Fest 

gefeiert und das Tanzbein geschwungen. 

Somit freuen wir uns noch mehr, Ihnen das Highlight des Jahres 
100 Jahre Musikverein Windischgarsten - Jubiläumsfest an-
kündigen zu dürfen. Ganze drei Tage lang, von Freitag 30.08. bis 
Sonntag, 01.09.2019 wird sich im Zentrum Windischgarsten - 
im Rathaushof - ein Fest voller Gemütlichkeit, Unterhaltung und 
guter, abwechslungsreicher Musik entfalten.

Vorab dürfen wir schon ein paar Eckpunkte verraten:

•	 Freitag ab 21.00 Uhr:
	 -	 die Musikgruppe INDEED

•	 Samstag ab 16.00 Uhr:
	 -	 die „etwas andere“ MARSCHWERTUNG mit Musikkapellen  
		  im Ortszentrum
	 -	 Auftritt von den UNBRASSBAREN und die stürmische  
		  BÖHMISCHE

•	 Sonntag ab 11.00 Uhr:
	 -	 STERNMARSCH mit vielen Nachbarkapellen
	 -	 Frühschoppen mit den Pankrazer Musikanten

Markieren Sie sich dieses Datum im Kalender und feiern Sie mit 
dem Musikverein Windischgarsten das 100-jährige Bestehen.

Sarah Reitmann

			   Die „Gesunde Gemeinde“ Windischgarsten informiert:
Und aufs Trinken nicht vergessen!

Trinken Sie ausreichend oder haben 
Sie das Gefühl zu wenig zu trinken? 
Ihr Gefühl ist oftmals sehr richtig. Als 
Richtwert (Ziel) gilt: 30ml pro kg Kör-
pergewicht. Eine Person mit 70 kg 
sollte somit ca. 2 Liter pro Tag trinken! 
Zusätzliche Schweißverluste durch Be-
wegung und Sport sollten zusätzlich 
ausgeglichen werden. 

Okay, das Ziel hätten wir nun: 2 Liter 
pro Tag. Sie haben eine Vorahnung: 
Richtig. Wasser ist das ideale Getränk.

Nehmen wir an, dass Sie gerade mal 
einen Dreiviertelliter schaffen. Das „2 
Liter“-Ziel liegt für Sie somit in weiter 
Ferne. Es ist unrealistisch, „einfach so“ 
ab jetzt 2 Liter zu trinken, nur da Sie 
wissen, dass 1 Liter zu wenig ist. Wäre 
es so einfach, dann würden Sie ja jetzt 
bereits 2 Liter trinken.

Sie benötigen ein Zwischenziel, das 

wie folgt lauten könnte: „In der nächs-
ten Woche versuche ich ein Glas mehr 
zu trinken“.

Dazu sind Maßnahmen nötig.
Hier ein paar Vorschläge: 

-	 Ich trinke vor jeder Mahlzeit einen 
	 Schluck/Glas Wasser.

-	 Ich gebe mir eine Mineralwasser- 
	 flasche ins Auto.

-	 Ich stelle mir ins Büro ein 
	 Glas/Krug Wasser und trinke es/ihn 
	 bevor ich Feierabend habe aus.

-	 In meiner Küche steht immer ein 
	 Glas neben der Spüle. Wenn ich 
	 etwas zubereite, trinke ich einen 
	 Schluck,…

Definitiv ist es wichtig, ausreichend zu 
trinken. Wasser hat in unserem Körper 
zahlreiche wichtige Funktionen. Es ist 
Transportmittel, Lösungsmittel und 
vieles mehr.

Trinken Sie bevor Durst entsteht, regel-
mäßig und über den Tag verteilt. 

Wasser mit Zitrone, mit Ingwer, mit 
Melissenblättern,… aber auch Tees 
sind ideale Durstlöscher. Vorsicht vor 
versteckten Zuckerfallen in Getränken. 
Zucker ist nichts „Böses“, aber die Men-
ge macht´s. In so manchem Fruchtsaft 
„verstecken“ sich bis zu 40 Stück Wür-
felzucker je Liter. Natürlich darf es auch 
mal ein Gläschen Saft sein, aber eben 
eher die Ausnahme als die Regel! 

Denn leider „Trinken wir uns oft dick“.

Alles Liebe und schauen Sie gut auf 
sich!

Weils wichtig ist, 
was man isst (und 
trinkt)!

Ernährungsberatung 
Mag. Gudrun Bertignoll

www.gudrun-bertignoll.at

Musikverein Windischgarsten:
Ein Fest begrüßt das Nächste...
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Unter unserem Chorleiter David Feßl bringen wir am Freitag, 5. Juli 2019 um 20.00 Uhr im Hotel Freunde der Natur einen 
bunten Reigen voller Melodien und Lebensfreude zur Aufführung. 

Mitwirkende: MGV Liedertafel Spital am Pyhrn, Spitaler Bäuerinnen und Kremstal Blech

Bei Schönwetter findet das Konzert unter freien Sternenhimmel statt „Open Air“. 

Kartenvorverkauf bei Raiba und Sparkasse Spital am Pyhrn und bei den Sangesbrüdern!	                            Obmann Leopold Döcker 

Sommerkonzert der MGV Liedertafel Spital am Pyhrn

MGV Liedertafel Spital am Pyhrn © Liedertafel Spital am Pyhrn

Anmeldung 
zu dieser 
Fahrt bei 
Theresa 
Antensteiner 
möglich!

Wir schaffen unvergessliche Momente
in der Eventlocation „Salettl“ am Golfplatz Windischgarsten

Ihre Familie Dilly

Überzeugen Sie sich selbst von unserer jahrelangen Erfahrung in der 
Planung und Umsetzung von ganz besonderen Anlässen.

Wir freuen uns, Sie persönlich kennenzulernen. 

Einzigartes Ambiente 

Riesige Sonnenterrasse

Beeindruckendes
Bergpanorama

Platz für bis
zu 150 Personen

Eindrucksvolles
Ambiente

Für jeden Geschmack

Vom Buffet bis zum 
6-Gänge Gourmet-Menü

beste Weinauswahl

regionale Lieferanten

Exklusive
Kulinarik

Maßgeschneiderte 
Lösungen 

Für jeden Anlass: Hochzeit, 
Taufen, Firmenevents und 
mehr

EinzigartigEinzigartigkeit, das ist unser 
Versprechen

Einzigartige
Feiern

Ihre Ansprechpartner:
Kathrin Dilly &

Jürgen Schicklgruber

+43 7562 20678-50
info@golfanlage.at

www.dilly.at/golfplatz

Salettl am Golfplatz 
Edlbach 96

4580 Windischgarsten
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Von Alm zu Alm
Di, 25. Juni 2019, halbtags

Im Reich des Luchses
Sa, 29. Juni & 13. Juli 2019, ganztags

Am Weg zur Waldwildnis
Di, 9. & Sa, 20. Juli 2019, ganztags

Info & Anmeldung
Nationalpark Panoramaturm 
Wurbauerkogel
Tel. + 43 (0) 75 62 / 200 46

Ranger Touren im SommerRanger Touren im Sommer

Online anmelden auf
www.kalkalpen.at

Zwei Windischgarstner Mädels haben sich zusammengerauft, um etwas „OHREN-
SCHMAUS“ zu bieten. Rebecca Krifter und Ursula Jura laden ein: SCHWARZE  

GRÄFIN BUNTES CHAOS – Kulinarik trifft Kultur, am Mittwoch, 19. Juni 2019 um 18.30 
Uhr im Gasthaus-Pension Schwarzer Graf in Windischgarsten.

Lassen Sie sich kulinarisch mit traditionellem Kistenbratl verwöhnen und lauschen Sie 
den Geschichten und Gedichten der regionalen Hobbyautorin Ursula Jura mit dem 
Titel „Denka dua i a hiando“.

Um 18.30 Uhr begrüßen wir Sie bei einem kleinen Umtrunk, um 19.00 Uhr Autorenle-
sung mit anschließendem Bratlessen. 

Um telefonische Reservierung bei Familie Krifter unter 07562/5223 wird ausdrücklich 
gebeten.

Auf Ihr Kommen freuen sich Rebecca & Ursula

Schwarze Gräfin - buntes Chaos

Seit 40 Jahren gibt es in Windisch-
garsten eine Landesmusikschule. 

Aus diesem Anlass findet fast auf 
den Tag genau 40 Jahre nach dem 
ersten Sommerkonzert 1979 am 
Mittwoch, dem 26.6.2019 um 19.00 
Uhr das heurige Sommerkonzert als 
Festkonzert statt. 

In 40 Jahren hat sich Vieles verän-
dert, so dürfen wir seit 15 Jahren 
unsere Konzerte im Kulturhaus ver-
anstalten und haben hier beste Be-
dingungen. Die Schülerzahl hat sich 
mehr als vervierfacht und es werden 
mehr Instrumente angeboten. Das 
Engagement der Schülerinnen und 
Schüler und der Lehrerinnen und 
Lehrer ist ungebrochen und so ha-
ben mittlerweile einige Schüler einen professionellen Weg als Musikerin oder Musiker eingeschlagen.

Es freut uns, beim diesjährigen Sommerkonzert wieder einen bunten Strauß an Musikdarbietungen präsentieren zu dürfen und wir 
laden alle herzlich dazu ein, mit uns zu feiern.								                 Barbara Holzner

40 Jahre Landesmusikschule Windischgarsten

Der WIKU-Taler: 
Ein Geschenk, 

das immer ankommt!
Erhältlich bei 

Raiffeisenbank, 
Sparkasse und 
Aigner Optik!

(wird in allen WIKU-Betrieben
als Zahlungsmittel angenommen)

Rebecca Krifter schwingt den Kochlöffel und Ursula Jura liest aus ihrem Buch.
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Wussten Sie schon? Der LÄNGSTE durchgängige Kletter-
steig Österreichs führt auf den Großen Priel.

Vom Prielschutzhaus erreicht man in 45 Minuten den Einstieg 
des Klettersteiges am Südostsporn des Großen Priels. Die hei-
mischen Bergführer Heli Steinmaßl und Sigi Wasserbauer haben 
diesen ersten Abschnitt des Priel-Klettersteigs mit dem beste-
henden Bert-Rinesch-Klettersteig verbunden, mit dem Ergeb-
nis, den längsten Klettersteig Österreichs zu errichten. Mit einer 
Gesamtlänge von 2.130 Metern und 900 Höhenmetern ist der 
Priel-Klettersteig eine alpine Herausforderung für konditions-
starke Bergsteiger.

Die Bewältigung des 
Klettersteiges erfordert 
etwa 5 ½ Stunden reine 
Kletterzeit vom Einstieg 
bis zum imposanten 
Gipfelkreuz des Großen 
Priels (2.515m). Zwei 
Seilbrücken, zwei Höh-
lenfenster und neun 
Leitern sind dabei zu 
überwinden. Alle Wage-
mutigen erleben dabei 
einen atemberauben-
den Tiefblick ins Sto-
dertal und werden am 

PRIELKLETTERSTEIG
Gipfel mit wunderschönem Panorama der umliegenden Berge 
belohnt.

Der Abstieg via Brotfall-
scharte zurück zum Priel-
schutzhaus dauert etwa 
weitere zwei Stunden. Ins-
gesamt ist der Priel-Kletter-
steig ein sehr fordernder, 
schwieriger bis sehr schwie-
riger Steig (Schwierigkeits-
bewertung D) und auf-
grund seiner Länge nicht 
zu unterschätzen. Kraft und 
Ausdauer sind Voraussetzung, um die Tour zu genießen.

Der Alpenverein TK Linz lädt zur offiziellen Eröffnungsfeier des 
Priel-Klettersteiges am Donnerstag, 20. Juni 2019 um 11.00 
Uhr am Prielschutzhaus herzlich ein! 

Für ein musikalisches Rahmenprogramm und kulinarische 
Verwöhnung ist gesorgt! Der Hüttenwirt Michael Heinrich 
und sein Team freuen sich auf zahlreiche Besucher! Infos 
und Reservierung unter Prielschutzhaus Michael Heinrich 
(07564/20602 oder 0699/17177080), prielschutzhaus@gmx.at,  
www.prielschutzhaus.com, www.prielschutzhaus.at. 

Brigitte Lindbichler

Übersicht Klettersteig mit Route 
© schöcklblickkamera, alpinverlag – bergsteigen.com

Priel Klettersteig 2 © schöcklblickkamera, 
alpinverlag – bergsteigen.com

Prielschutzhaus © schöcklblickkamera, 
alpinverlag – bergsteigen.com
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			   Region 

				    VERANSTALTUNGSKALENDER

Jeden Montag
- 	 „Demenz: Ressourcentraining für Betroffene” der Demenzberatungs- 
	 stelle Micheldorf: 09.00 bis 11.30 Uhr im Bezirksaltenheim Windisch- 
	 garsten, 14.00 bis 16.00 Uhr im Hotel Freunde der Natur Spital/Pyhrn.  
	 Information und Anmeldung bei Roland Sperling unter 0664/8546694.
Jeden Dienstag (in den ungeraden Wochen)
- 	 „Alkoholberatung” in Gruppengesprächen des Blauen Kreuzes um  
	 18.00 Uhr im Rathaus Wdg, 2. Stock, kleiner Saal.
Jeden Mittwoch (12. Mai - 13. Oktober 2019))
- 	 „Wäsche und Waschen in früherer Zeit” Sonderausstellung im Heimat- 
	 museum Windischgarsten von 15.00 - 17.00 Uhr geöffnet. Sonder- 
	 führungen für Gruppen unter Tel. 07562/5007 möglich.
Jeden Donnerstag
- 	 „Verkauf von fangfrischem Fisch” von 08.00 bis 17.00 Uhr bei den Teich- 
	 anlagen in Spital/P. (Fredisee).
- 	 „Yoga für Sportler” mit Stefanie Lindbichler um 19.00 Uhr im Explorer  
	 Hotel in Hinterstoder. Anmeldung unter www.steffiliyoga.com
Jeden Samstag
-	 „Karitativer Flohmarkt” von 10.00 bis 16.00 Uhr bei LOGOS-Lebens- 
	 gemeinschaft, Edlbach 1 zugunsten der Betreuungsarbeit.
Jeden Sonntag (12. Mai - 13. Oktober 2019))
- 	 „Wäsche und Waschen in früherer Zeit” Sonderausstellung im Heimat- 
	 museum Windischgarsten von 10.00 - 12.00 Uhr geöffnet. Sonder- 
	 führungen für Gruppen unter Tel. 07562/5007 möglich.
Sonderausstellung im Alpineum Hinterstoder (bis Sommer 2019)
-	 „Berge“ Landschaftsmalerei und –fotografie von Thomas Bredenfeld.  
	 Öffnungszeiten: MO bis FR 08.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr.  
	 Zusätzlich während der PP-Card-Saison SA und SO von 9.00 bis 17.00  
	 Uhr. Weitere Infos unter www.hinterstoder.at.
**************************************************************************
Dienstag, 11. 06.2019
-	 „Am Abend ins Gamsgebirg“ von 18.00 - ca. 22.00 Uhr. Info und Anmel- 
	 dung: Villa Sonnwend National Park Lodge unter 07562/20592.
Mittwoch, 12.06.2019			 
-	 „Auf ins Alm-Paradies!“ um 09.30 Uhr auf der Laussabaueralm in 
	 Rosenau/H. Anmeldung unter www.naturschauspiel.at.
Donnerstag, 13.06.2019
-	 „Lama- und Alpaka Wanderung“ mit Elisabeth Nieskens um 10.00 Uhr   
	 beim Almgasthof Baumschlagerreith, Hinterstoder. Info und Anmel- 
	 dung bei Elisabeth Nieskens unter 0664/5021004.
-	 „Musikantenstammtisch“ um 19.00 Uhr im Almgasthof Baumschlager- 
	 reith in Hinterstoder. Eintritt frei.
-	 „Rauchende Tasten“ - Raphael Wressnig & The Soul Gift Band um 20.00 
	 Uhr im Lokschuppm Klaus. Einlass ab 19.30 Uhr. VVK bei RAIBA Michel- 
	 dorf und unter www.lokschuppm.at.
Freitag, 14.06. bis Sonntag, 16.06.2019
-	 „Eyes on Alpenwildnis Warscheneck“ im wilden Bergparadies  
	 Warscheneck mit dem Naturfotografen und Buchautor Matthias  
	 Schickhofer.
Samstag, 15.06.2019
-	 „Am Weg zur Waldwildnis“ von 9.00 bis ca. 15.00 Uhr. Info und Anmel- 
	 dung: Nationalpark Panoramaturm unter 07562/20046.
Sonntag, 16.06.2019
-	 „Bergparadies Warscheneck- Wildes Karstgebirge“ um 09.45 Uhr in  
	 Spital am Pyhrn. Anmeldung unter www.naturschauspiel.at.
-	 „Familienwandertag des Soroptimistclub Windischgarsten-Kremstal“  
	 von 10.00 - 17.00 Uhr in Hinterstoder. Weitere Infos auf S. 27!
Dienstag, 18.06.2019
-	 „In´s Gamsgebirg“ - Nationalpark Kalkalpen Ranger Tour von 04.00 bis  
	 ca. 08.00 Uhr. Info und Anmeldung: Villa Sonnwend National Park Lodge   
	 unter 07562/20592.
-	 „Mit dem Baby durch den Sommer und auf Urlaub“ - Treffen der La  
	 Leche Liga, Leitung Julia Pfister von 9.00 bis 11.00 Uhr im Mehrzweck- 
	 saal der Gemeinde Roßleithen. Anmeldung unter 0669/19588864.
Mittwoch, 19.06.2019
-	 „Schwarze Gräfin - buntes Chaos“ - Kulinarik trifft Kultur mit Rebecca  
	 Krifter und Ursula Jura um 18.30 Uhr im Gasthaus-Pension Schwarzer 
	 Graf in Windischgarsten. Weitere Infos auf S. 24.
Donnerstag, 20.06.2019
-	 „Lama- und Alpaka Wanderung“ um 10.00 Uhr beim Almgasthof  
	 Baumschlagerreith, Hinterstoder mit Elisabeth Nieskens. Info und  
	 Anmeldung bei Elisabeth Nieskens unter 0664/5021004.
-	 „Eröffnung Priel-Klettersteig“ um 11.00 Uhr ÖAV-Prielschutzhaus,  
	 Hinterstoder. Weitere Infos auch auf S. 25.
-	 „Frühschoppen mit Pumpenweihe“ um 11.00 Uhr, Freiwillige Feuerwehr  
	 Spital am Pyhrn. Fest findet bei jeder Witterung statt.
Samstag, 22.06.2019
-	 „Durch Höhlen zu verborgenen Wassern“ - geführte Höhlentour um 
	 09.00 Uhr in der Kreidelucke, Hinterstoder. Info und Anmeldung:  
	 Nationalpark Zentrum Molln unter 07584/3651.
-	 „23. Hubert-Gössweiner-Gedenkturnier“ um 09.30 Uhr der SV DANA/ 
	 Spital am Pyhrn.
-	 „Sonnwendfeuer“ auf der Dümlerhütte um 20.30 Uhr. Eintritt frei.  
	 Sonnwendfeuer bei Dämmerumg (nur bei Schönwetter).
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Samstag, 22.06. und Sonntag, 23.06.2019
-	 „Maibaumumschneiden“ der Landjugend Windischgarsten, um 18.00 
	 Uhr bei Georg Herndl, Roßleithen. Eintritt frei. SA: ab 18.00 Uhr, SO: ab  
	 10.00 Uhr.
-	 „Family-All-In-Days“ am Wurbauerkogel in Windischgarsten der  
	 Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG. Limitierte Sooft-du-willst- 
	 Tickets für die ganze Familie. Nur mit Voranmeldung auf  
	 www.familienkarte.at ab 13. Juni 2019 möglich!
Sonntag, 23.06.2019
-	 „Bergparadies Warscheneck- Wildes Karstgebirge“ um 09.45 Uhr in  
	 Spital am Pyhrn. Anmeldung unter www.naturschauspiel.at.
Dienstag, 25.06.2019
-	 „Von Alm zu Alm“ - Nationalpark Kalkalpen Ranger Tour von 9.30 -  
	 ca. 13.00 Uhr. Info und Anmeldung: Nationalpark Panoramaturm unter  
	 07562/20046.
Mittwoch, 26.06.2019
-	 „Auf ins Alm-Paradies!“ um 09.30 Uhr auf der Laussabaueralm in 
	 Rosenau/H. Anmeldung unter www.naturschauspiel.at.
-	 „Sommerkonzert der Landesmusikschule Windischgarsten“ um 19.00 
	 Uhr im Kulturhaus Römerfeld. Nähere Infos auch auf S. 24.
Donnerstag, 27.06.2019
-	 „Lama- und Alpaka Wanderung“ mit Elisabeth Nieskens um 10.00 Uhr   
	 beim Almgasthof Baumschlagerreith, Hinterstoder. Info und Anmel- 
	 dung bei Elisabeth Nieskens unter 0664/5021004.
Freitag, 28.06.2019
-	 „Das Heimspiel des Jahres - JazzUp“ um 20.00 Uhr im Lokschuppm 
	 Klaus. Einlass ab 19.30 Uhr. VVK bei RAIBA Micheldorf und unter 
	 www.lokschuppm.at.
-	 „Eltern-Baby-Treffpunkt in Vorderstoder“ zum Thema Tipps zum Tragen 
	 von Babys und Kleinkindern im Sommer mit Julia Pfister, zert. Tragebe- 
	 raterin von 09.00 bis 11.00 Uhr in der FF Vorderstoder. Keine Anmldg.
Samstag, 29.06.2019
-	 „Im Reich des Luchses“ von 9.00 - ca. 15.00 Uhr. Info und Anmeldung: 
	 Nationalpark Panoramaturm unter 07562/20046.
-	 „Almfest auf der Wurzeralm mit Nacht der Bergfeuer“ ab 10.00 Uhr.   
	 22.00 Uhr Entzünden der Bergfeuer.
-	 „Rund um's Karleck“ mit den Naturfreunden Windischgarsten, Spital/P.  
	 Treffpunkt um 14.00 Uhr Parkplatz Bosruckhütte. Anmeldung & Info  
	 unter 0664/73563335 oder z.tannwalder@utanet.at.
Samstag, 29.06. und Sonntag, 30.06.2019
-	 „Hackl Fest´l“ Knittl-Frank GmbH, Vorderstoder. Großes Zeltfest der  
	 Landjugend Vorderstoder und Windischgartsten. SA & SO ab 11.00 
	U hr, Eintritt freiwillige Spenden!
Sonntag, 30.06.2019
-	 „Im Reich des Steinadlers“ beim Gasthaus Schaffelmühle, Edlbach.  
	 Dauer: von 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr. Anmeldung unter 
	 www.naturschauspiel.at.
-	 „Bergparadies Warscheneck- Wildes Karstgebirge“ um 09.45 Uhr in  
	 Spital am Pyhrn. Anmeldung unter www.naturschauspiel.at.
Mittwoch, 03.07.2019
-	 „Kinesiologie & Klangmassage“ von 07.00 - 08.30 Uhr bei der  
	 Kneipp-Anlage, Hinterstoder mit Maria Riesenberger. Anmeldung  
	 unter 0664/5153477. Nur bei Schönwetter.
Donnerstag, 04.07.2019
-	 „Sommer-Yoga“ von 07.00 - 08.30 Uhr/17.00 - 18.30 Uhr bei der Kneipp- 
	 Anlage, Hinterstoder mit Christa Pawluk. Anmeldung unter 
	 0650/6685099. Nur bei Schönwetter.
-	 „Lama- und Alpaka Wanderung“ mit Elisabeth Nieskens um 10.00 Uhr   
	 beim Almgasthof Baumschlagerreith, Hinterstoder. Info und Anmel- 
	 dung bei Elisabeth Nieskens unter 0664/5021004.
Freitag, 05.07.2019
-	 „Sommerkonzert der Liedertafel“ um 20.00 Uhr im Hotel Freunde der  
	 Natur, Spital am Pyhrn. Weitere Infos auch auf S. 23.
Samstag, 06.07.2019
-	 „Bärenriedlau“ – Nationalpark Kalkalpen Ranger Touren von 9.00 - ca.  
	 16.00 Uhr. Info und Anmeldung: Villa Sonnwend National Park Lodge  
	 unter 07562/20592	
-	 „Durch Höhlen zu verborgenen Wassern“ - geführte Höhlentour um 
	 09.00 Uhr in der Kreidelucke, Hinterstoder. Info und Anmeldung:  
	 Nationalpark Zentrum Molln unter 07584/3651.
Sonntag, 07.07.2019
-	 „Bergparadies Warscheneck- Wildes Karstgebirge“ um 09.45 Uhr in  
	 Spital am Pyhrn. Anmeldung unter www.naturschauspiel.at.
-	 „Musikanten- und Sängerstammtisch“ um 14.00 Uhr beim Ferienhof &  
	 Jausenstub´n Singerskogel, Spital/Pyhrn. Um tel. Voranmeldung wird 
	 gebeten unter 0664/4014582.
Montag, 08.07.2019
-	 „Auf ins Alm-Paradies!“ um 09.30 Uhr in Spital/P. Anmeldung unter  
	 www.naturschauspiel.at.
Dienstag, 09.07.2019
-	 „Am Weg zur Waldwildnis“ von 9.00 bis ca. 15.00 Uhr. Info und Anmel- 
	 dung: Nationalpark Panoramaturm unter 07562/20046.
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	 Region 

Jeden Montag bis Donnerstag
-	 „Verkauf von Naturparkspezialitäten und Spezialitäten der Gesäuse 
	 Partner im Naturparkbüro St. Gallen“ - (Most, Säfte, Kräutertees, Honig, 
	 Wildspezialitäten, Kräuterprodukte, Rosenprodukte, Edelbrände, uvm.) 
	 von 09.00 bis 12.00 Uhr.
Jeden Freitag
-	 „Führung und Mostverkostung” um 16.30 Uhr am Veitlbauerhof in  
	 St. Gallen.
Jeden Samstag
- 	 „Geführte Wanderritte” mit geprüften Wanderreitführern am Biohof & 
	 Reiterhof Laussabauer in Weißenbach/Enns. Info unter 03632/603.
**************************************************************************
Samstag, 15.06.2019
-	 „Schlangen & Eidechsen“ im Nationalpark Gesäuse – Exkursion und  
	 Seminar. Anmeldung unter 0676/96 68 378, 
	 kontakt@naturparkademie.at und www.naturparkadademie.at.
-	 „Orchideen – Juwelen der Pflanzenwelt“ – Fotokurs im Nationalpark 
	 Gesäuse. Anmeldung unter https://www.naturschutzakademie.com.
-	 „Zeltfest des Musikvereines Ardning“ am Festplatz Ardning um 19.30  
	 Uhr.
Samstag, 16.06.2019
-	 „Orchideen – Juwelen der Pflanzenwelt“ – Fotokurs im Nationalpark  
	 Gesäuse. Anmeldung unter https://www.naturschutzakademie.com.
-	 „Frühschoppen“ des Musikvereines Ardning um 11.00 Uhr am Festplatz  
	 Ardning.
Donnerstag, 20.06.2019
-	 „Fronleichnamsfeier“ um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche Ardning.
Samstag, 22.06.2019
-	 „Sonnwendfeuer der Naturfreunde Ardning“ um 21.00 Uhr mit Bosruck- 
	 Gratbeleuchtung. Treffpunkt um 18.00 Uhr bei der Ardning Alm Hütte.
Samstag, 22.06. bis Sonntag, 23.06.2019
-	 „Faszination schwarz-weiß Fotografie“ – Fotoworkshop im National- 
	 park Gesäuse. Anmeldung unter 
	 https://www.naturschutzakademie.com. 
-	 „Waldlandschaften gekonnt inszeniert“ – Fotoworkshop im National- 
	 park Gesäuse. Anmeldung unter 
	 https://www.naturschutzakademie.com.
Montag, 24.06.2019
-	 „Biodiversitätsworkshop” vom Natur- und Geopark Steirische  
	 Eisenwurzen mit Georg Derbuch (Biologe). Freier Eintritt, Anmeldung 
	 und Info unter: em.vorwagner@eisenwurzen.com.
Freitag, 28.06.2019
-	 „Wilde Wälder“ – Fotowanderung im Nationalpark Gesäuse. Anmel- 
	 dung unter https://www.naturschutzakademie.com.
-	 „Nachtfalter & Co“ im Nationalpark Gesäuse. Anmeldung unter 
	 03613/211 60-20.

Mittwoch, 10.07.2019
-	 „Kinesiologie & Klangmassage“ von 07.00 - 08.30 Uhr bei der  
	 Kneipp-Anlage, Hinterstoder mit Maria Riesenberger. Anmeldung  
	 unter 0664/5153477. Nur bei Schönwetter.
Donnerstag, 11.07.2019
-	 „Sommer-Yoga“ von 07.00 - 08.30 Uhr/17.00 - 18.30 Uhr bei der Kneipp- 
	 Anlage, Hinterstoder mit Christa Pawluk. Anmeldung unter 
	 0650/6685099. Nur bei Schönwetter.
-	 „Lama- und Alpaka Wanderung“ mit Elisabeth Nieskens um 10.00 Uhr   
	 beim Almgasthof Baumschlagerreith, Hinterstoder. Info und Anmel- 
	 dung bei Elisabeth Nieskens unter 0664/5021004.
-	 „Nationalpark Kurzführung“ - Nationalpark Kalkalpen Ranger Touren in 
	 Rosenau am Hengstpaß von 10.00 - ca. 12.00 Uhr . Info und Anmeldung:  
	 Nationalpark Panoramaturm unter 07562/20046.
Freitag, 12.07.2019
-	 „Musikantenstammtisch“ um 19.00 Uhr beim Almgasthof Baum- 
	 schlagerreith, Hinterstoder. Eintritt frei.
Freitag, 12.07. und Samstag, 13.07.2019
-	 „Steirisches Weinfest“ des Windischgarstner Carneval Clubs, jeweils  
	 ab 18.00 Uhr mit Weinbauern aus der Süd- und Oststeiermark!
Samstag, 13.07.2019
-	 „Im Reich des Luchses“ von 9.00 - ca. 15.00 Uhr. Info und Anmeldung: 
	 Nationalpark Panoramaturm unter 07562/20046.
Sonntag, 14.07.2019
-	 „Bergparadies Warscheneck- Wildes Karstgebirge“ um 09.45 Uhr in  
	 Spital am Pyhrn. Anmeldung unter www.naturschauspiel.at.
-	 „Maibaumfest des Trachtenverein D'Garstnertaler“ ab 10.30 Uhr bei  
	 Familie Atzmüller am Schweizersberg. Eintritt frei. Infos auch auf S. 13!
Dienstag, 16.07.2019
-	 „Erlebnistag Wasser“ - Kinderprogramm - Nationalpark Kalkalpen  
	 Ranger Touren, Nationalpark OÖ. Kalkalpen von 9.30 - 12.30 Uhr. Info  
	 und Anmeldung: Nationalpark Panoramaturm unter 07562/20046.
-	 „Durch Höhlen zu verborgenen Wassern“ - geführte Höhlentour in der  
	 Kreidelucke, Hinterstoder um 13.00 Uhr. Info und Anmeldung:  
	 Nationalpark Zentrum Molln unter 07584/3651.
-	 „Die natürlichste Sache der Welt will gelernt sein - Stillschwierigkeiten 
	 überwinden“ - Treffen der La Leche Liga, Leitung Julia Pfister von 9.00 
	 bis 11.00 Uhr im Mehrzweck-saal der Gemeinde Roßleithen. Anmel- 
	 dung unter 0669/19588864.

Freitag, 28.06. bis Sonntag, 07.07.2019
-	 „Fotofestival Gesäuse“ - Nähere Infos unter Nähere Infos unter  
	 www.fotofestival-gesaeuse.at.
Samstag, 29.06.2019
-	 „Motorrad-Oldtimer Grand Prix” ab 9.00 Uhr in Weißenbach/ 
	 Liezen. Information und Anmeldung: www.puch-club-weissenbach.at  
	 bzw. 0664/1168210.
-	 „Wilde Wälder“ – Fotowanderung im Nationalpark Gesäuse.  
	 Anmeldung unter https://www.naturschutzakademie.com.
Samstag, 29.06. bis Sonntag, 30.06.2019
-	 „Naturfotografie im Gesäuse – Ladies Weekend“ - Anmeldung unter 
	 https://www.naturschutzakademie.com.
Sonntag, 30.06.2019
-	 „Wilde Wälder“ – Fotowanderung im Nationalpark Gesäuse.  
	 Anmeldung unter https://www.naturschutzakademie.com.
Freitag, 05.07. bis Sonntag, 07.07.2019
-	 „BURNING BRASS FESTIVAL” in St. Gallen, Purkowitzer Wiese.  
	 Veranstalter TMK Weißenbach/Enns. FR: Einlass: 16.30 Uhr, Festzelt:  
	 18.00 Uhr, Konzert TK St. Gallen, 19.00 Uhr S`hüzane Blech, 22.00 Uhr 
	 Die Draufgänger. Discozelt: 21.00 Uhr DJ Kobus, 00.00 Uhr DJ ED; SA:  
	 Einlass 10.30 Uhr, Festzelt: 11.00 Uhr Brassiv, 12.00 – 19.00 Uhr Kon- 
	 zerte Gastkapellen, 15.30 Uhr GESAMTSPIEL, 19.00 Uhr Ybbstola Blech, 
	  22.00 Uhr Fäaschtbänkler. Discozelt: 21.30 Uhr DJ Ernesto, 01.00 Uhr  
	 Harris&Ford, 03.00 Uhr DJ Ernesto; SO: Bezirksmusikfest des Musikbe- 
	 zirkes Liezen. 09.00 Uhr Marschmusikwertung, 13.00 Uhr Festakt mit  
	 Gesamtspiel, Festzelt: Konzerte der Gastkapellen, Discozelt: Trachten- 
	 clubbing.

Zum 10-jährigen Bestehen (2009-2019) lädt der Sorop-
timistclub Windsichgarsten-Kremstal zur 10 km Wande-

rung zum „Schönsten Platz Österreichs“, dem Schiederweiher 
in Hinterstoder und zu anderen Kraftplätzen im Stodertal, 
ein. Geboten werden musikalische, kulinarische und land-
schaftliche Gustostückerl.

Treffpunkt: Sonntag, 16. Juni 2019 um 09.45 Uhr beim Gro-
ßen Seilbahn-Parkplatz in Hinterstoder 

Dauer der Veranstaltung: 10.00 bis 17.00 Uhr

Anmeldung: bitte bei Angelika Diesenreiter unter angelika.
diesenreiter@aon.at oder 0664/5672763.

Wir freuen uns, euch den „Schönsten Platz Österreichs“ be-
sonders schmackhaft, beschwingt und interessant näher-
bringen zu dürfen.

Soroptimistclub Windischgarsten-Kremstal

10 Jahre Soroptimistclub 
Windischgarsten-Kremstal

Der WIKU-Taler:
Ein Geschenk, 

Das Immer ankommt!
(wird in allen WIKU-Betrieben 

als Zahlungsmittel angenommen)

WIKU   27
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Aus den Gemeinden

St. Pankraz

Windischgarsten

Roßleithen

Gratulationen:
Elfride Priller, zum 80. Geburtstag, am 23.05.2019

Todesfälle:
Johann Baumschlager, im 89. Lebensjahr, am 26.04.2019

geburten:
Katharina Schoiswohl und Christoph Schimpl, eine Ella Hildegard, 
am 21.03.2019

Todesfälle:
Hedwig Baumberger, im 82. Lebensjahr
Gerhard Jenkner, im 58. Lebensjahr
Gottfried Michael Schöngruber, im 56. Lebensjahr

Hochzeiten:
Sabine Retschitzegger und Patrick Baumgartner

bezahlte Anzeige

Wir wünschen unserer 
Mutter, Omi und Uromi 
- ElfriEdE PrillEr -
zum 80. Geburtstag 
alles erdenklich Gute!

Deine Familie!

Die Welt wartet auf dich.

#glaubandich. Wir tun es auch.

– Kostenloses spark7 Konto

– spark7 Vorteilsbox mit vielen Gutscheinen

– Willkommensgeschenk

– Zahlreiche Ermäßigungen und Gewinnspiele  

auf www.spark7.com

www.spark7.com

679_SPARK_18_spark7_Inserat_A6_hoch.indd   1 15.11.18   11:11

Der WIKU-Taler: ein Geschenk, das immer gut ankommt!

Erhältlich bei Raiffeisenbank, Sparkasse und Aigner Optik
 (wird in allen WIKU-Betrieben als Zahlungsmittel angenommen)
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Kleinanzeigen

Kleinanzeigen im 

bringen Erfolg!

www.wiku-online.at



IMMOBILIEN

STELLENANGEBOTE

Stellenausschreibung
Wir verstärken unser Team

• Front Office Manager (m/w)
• Lehrling Koch/Kellner (m/w)
Bewerbung an Kathrin Dilly - 
kathrin@dilly.at. 		       

PENTHOUSE – über den 
Dächern von Windischgarsten!

Direkt vom Bauherrn, provisi-
onsfrei! 88 m², Kaufpreis EUR 
312.850,- (Kauf mit 20% Anzah-
lung oder Mietkauf möglich).
Exquisite Ausstattung, für  
Menschen, die Werte schätzen in 
bester Zentrumslage, barrierefrei, 
zukunftssicher, Tiefgarage und 
Lift, Fußbodenheizung - minimale 
Heizkosten!
Letzte freie Wohnung im 
SONNENHAUS, Gleinkersee- 
straße 7a, Tel. 0699 / 1958 0510, 
www.meinsonnenhaus.at.            

Suche ab Herbst Bürojob für ca. 
20 Std./Woche. Habe jahrelange 
Berufserfahrung. 

hoffice@gmx.at 

Gemeinde Rosenau am  
Hengstpaß sucht
Kindergartenleiter/in und 

Kindergartenhelfer/in
zum Eintritt ab 02.09.2019.
Nähere Informationen zur  
Stellenausschreibung unter 
www.rosenau-hp.at.	      

Putzhilfe für Ferienwohnung  
gesucht. Kind kann mitgenom-
men werden. 

Tel. Nr. 0699/11340410 

Haus/Wohnung in Windisch-
garsten u. Umgebung zu mieten/
kaufen gesucht. 

Tel.: 0699/11832529 

Windischgarsten: WOHNUNG 
53m², ab 1. Juli 2019 längerfristig 
zu vermieten. 

Tel. 0664/27 33 042 

Spital am Pyhrn: zentrales Büro 
zu vermieten
73m² mit Küchenzeile und Trep-
penlift, netto € 600,- 
Kontakt: MARK Metallwarenfabrik 
GmbH (Rebhandl Robert)

Tel: 07563/8002-401 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab August 2019 einen
Karosseriebautechniker/in Lehrling

Job Profil: 
Als Karosseriebautechniker/in erwirbst du Kenntnisse u. Fähigkeiten der 
Unfallinstandsetzung und Reparaturarbeiten an Kraftfahrzeugen aller Art, 
Fertigung von Ersatzteilen, Umbauarbeiten und Spenglertätigkeiten an  
unterschiedlichen Fahrzeugen, Korrekturen von kleineren Lackschäden.
Ausbildungsdauer 3 Jahre
Lehrlingsentschädigung laut Kollektivvertrag (Stand 1/2019)
brutto EUR 675,00 im 1. Lehrjahr
Voraussetzungen: 

-	 Positiv	abgeschlossene	Pflichtschule
- Begeisterung für die Automobilbranche
- Technisches Verständnis
-	 Gepflegtes	u.	kommunikatives	Auftreten
- Teamgeist
- Eigeninitiative und selbstständiger Arbeitsstil
- Genaues u. sorgfältiges Arbeiten
- Zuverlässigkeit und Flexibilität
- Lernbereitschaft
- Verantwortungsbewusstsein
- Pünktlichkeit
-	 Freundliches	und	höfliches	Auftreten
- Freude am Umgang mit Menschen

Dich erwartet: 
- Ein erfolgreiches Familienunternehmen
- Ein gutes Betriebsklima
- Umfassende und fundierte Ausbildung
- Zusammenarbeit mit erfahrenen KollegInnen
- Vielfältige und abwechslungsreiche Arbeit

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
Autohaus Windischgarsten, Rudolf Gundendorfer GmbH 
zH. Jürgen Kammerhuber
Linzer Straße 36, 4580 Windischgarsten
vw-audi-windischgarsten@autohaus.at, Tel. 07562/5290

Anzeigen-Preise
inkl. 20% MwSt.

Kleinanzeigen:
bis 4 Zeilen € 12,-,
jede weitere Zeile € 3,-

Glückwünsche:
Geburtstag, Hochzeit, 
Promotion usw. € 72,-

Totenanzeigen: € 96,-

Chiffre: doppelter Anzeigenpreis
Anzeigen mit Chiffre sichern dem Aufge-
ber Diskretion. Er kann unerkannt even-
tuelle Angebote durchsehen und sich 
dann mit Interessenten in Verbindung 
setzen. Antworten daher im verschlos-
senen Umschlag - mit Chiffrenummer 
beschriftet - an den WIKU senden oder 
im WIKU-Briefkasten (bei Aigner Optik) 
abgeben.
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Wir danken allen, die unsere liebe  
Verstorbene, Frau
Maria Großauer

auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Herzlichen Dank an Pfarrer Fried-
rich, Herrn Perner und dem Zitherspieler Hans  
Edelsbacher für die würdige Gestaltung der Hl. Messe. 
Danke für die Kranz-, Kerzen- und Geldspenden 
sowie der zahlreichen Teilnahme an der Abendan-
dacht.

Die Trauerfamilie

„Das Leben endet, die Liebe nicht.“

Erika Frech
02.02.1941 – 07.04.2019
Aufgefangen durch Eure Briefe, Gespräche 
und jeden einzelnen Händedruck nahmen wir  
Abschied von unserer lieben Mama und Oma.
Aufrichtigen Dank für Kerzen-, Geld- und  

	 Blumenspenden.
Besonders möchte ich Herrn Adi Perner, Pfarrer Friedrich Höller, 
Erika Humpl, Ministrant Andreas und dem Kirchenchor Spital/
Pyhrn für die würdevolle Gestaltung der Hl. Messe Danke sagen.
Ein großes Danke für die liebevolle, langjährige Betreuung 
ans Pflegepersonal Altenheim Windischgarsten und Frau Dr.  
Marberger-Mark.

Schöngruber Silvia

Hans Baumschlager
18.08.1930 - 26.04.2019

Vielen Dank für die Kranz-, Blumen- und Kerzenspenden 
und für die vielen Kondolenzschreiben.

Ebenso bedanken wir uns herzlich bei all jenen, die  
unseren Onkel auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Familie Baumschlager

Wir danken allen, die unseren lieben  
Verstorbenen, Herrn
Hermann Trinkl
vlg. Pörleiten 1930 - 2019

auf seinem letzten Weg begleitet haben.
Besonderer Dank gilt dem Personal des Alten- 
und Pflegeheim Windischgarsten und Dr.  

Walter Brandstetter für die liebevolle, gute Betreuung.
Herzlichen Dank an Herrn A. Perner, Pfarrer Dr. Wagner, dem 
„d´Zaumklang“, Hans Edelsbacher und den Bläsern für die  
würdige Gestaltung der Hl. Messe.
„Danke“ auch für die Blumen-, Kerzen- und Geldspenden sowie 
für die vielen Beileidschreiben.

Die Trauerfamilie

Alles ist freundlich wohlwollend verbunden,
bietet sich tröstend und trauernd die Hand,

sind durch die Nächte die Lichter gewunden,
alles ist ewig im Innern verwandt.

Clemens Brentano

Gerhard Jenkner
25.7.1961 - 4.5.2019

Ich weiß gar nicht, wo ich anfangen soll mich zu bedanken.

Bei den vielen die dagewesen sind, um uns zu stärken und 
von Gerhard Abschied zu nehmen.

Bei Pfarrer Dr. Gerhard M. Wagner für die ehrenden Worte, 
beim Musikverein Windischgarsten und bei Gerlinde für die 
würdevolle Umrahmung der Begräbnisfeier, bei Trude und 
Annelie für die Gestaltung der Abendandacht und bei Adi 
Perner für die Organisation und Hilfe.

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Thomas Waibel für seine lie-
bevolle Betreuung, aus der Gerhard immer wieder Mut und 
Hoffnung schöpfen konnte.

Ein Dankeschön an alle Verwandten, Nachbarn, Freunde, 
Sport- und Arbeitskollegen von einst und jetzt und an die 
Faschingsnarren.

Danke für jeden Blick, jeden Händedruck, die vielen Umar-
mungen und Trostworte, gesprochen oder geschrieben, die 
vielen Kerzen-, Blumen- und Geldspenden!

Danke, dass ihr alle für uns da wart und da seid!

Lisi und Kinder

Nr. 464 • 5/2019

Deine Stimme, so vertraut, schweigt.
Deine Nähe, so gewohnt, ist nicht mehr da.

Du fehlst!
Was bleibt sind dankbare Erinnerungen.

K. Anders
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Wichtige Telefonnummern

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
für die Sanitätsgemeinden: Windischgarsten, Roßleithen, Hinterstoder und Spital 
am Pyhrn: 

Um die sichere Erreichbarkeit des diensthabenden Arztes zu gewähr-
leisten, erfolgt die Bekanntgabe nur über die Leitzentrale des Roten 
Kreuzes. 

Damit wird verhindert, dass es Probleme bei der Erreichbarkeit des Arz-
tes bei Dienstplanänderungen gibt.

Den diensthabenden Arzt erreichen Sie rund um die Uhr in 
dringenden Fällen unter der Notrufnummer des Roten Kreuzes 

07582/141!

Euronotruf			   112

Rettung (auch Rotes Kreuz Rufhilfe) 	 5244       144

Feuerwehr	 122

Polizei					     5233       133

Bergrettung	 140

Ärztlicher Bereitschaftsdienst - HÄND	 141

Gesundheitsberatung „Wenn´s weh tut”	 1450

Apotheke Windischgarsten	 07562/5203

Notruf bei psychischen Krisen	 0732/651015

Psychosoziale Beratungsstelle 
pro mente OÖ                                         	   07582/51001

Sozialberatungsstelle Windischgarsten 	  07562/54068

Vergiftungsinformationszentrale 	 01/4064343-0

für den Dienstsprengel St. Gallen, Weißenbach, Altenmarkt, Großreifling, Gams

Bitte rufen Sie die telefonische Gesundheitsberatung 
unter der Telefonnummer 1450 an. 

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
16. Juni 2019 
Dr. Kaltenbacher Windischgarsten	 07562/8501
20. Juni 2019 (Fronleichnam)
Dr. Dorninger Micheldorf	 07582/62536
23. Juni 2019 
Dr. Häupl Kremsmünster	 07583/6366
30. Juni 2019 
Dr. Dormayr Grünburg	 07257/71180
07. Juli 2019 
Dr. Kohler Kirchdorf/Krems	 07582/62135
14. Juli 2019 
Dr. Koppelhuber Kirchdorf/Krems	 07582/63656
21. Juli 2019 
Dr. Leithner Windischgarsten	 07562/5242

sommergefühle in rabac
24. Juni bis 01. Juli    € 615,--
Maslinica, die Perle der Kvarner-Bucht mit ihrem weißem Kies-
strand, umgeben von Bergen und Wäldern. Erleben Sie hier ei-
nen Urlaub mit vielen Möglichkeiten.
kärtner radtage
04. bis 05. Juli    € 189,--
Geführte Radtour bis nach Velden. Nächtigung und Halbpension 
haben wir im Alpen Adria Hotel am Presseggersee. Der Bus ist 
immer in Ihrer Nähe für eine Pause.
badespass in vodice
07. bis 14. Juli    € 699,--
4* Hotel mit Halbpension direkt am Meer. Zeit für sich, entspan-
nen und neue Kraft tanken in Vodice. Ein Ausflug ist inklusive. 
donau in flammen
09. August    €   99,--
Ein entspannender Abend am Schiff mit einem Abendessen, Tanz 
und Musik. Als Höhepunkt ein Lichtermeer um Mitternacht.
streifzug vom salzburgerland bis ins 
zillertal
22. bis 23. August    €  179,--
Besuch der Krimmler Wasserfälle, Übernachtung und Halbpensi-
on im Hotel Alpendomizil Neuhaus in Mayrhofen. Einkehr bei der 
Schönanger Alm mit Besichtigung der Käserei.

b&f riener reisen gmbh 
4571 Steyrling 197

Tel.: 07585-23090, office@riener-reisen.at
www.riener-reisen.at

Schenken Sie Reisegutscheine!

Unsere nächsten Reisen

Edlbach 180, 4580 Windischgarsten, E: office@glasbruch.at
T: +43 (0) 664 / 500 29 55, F: +43 (0) 7562 / 61 01 20

INDIVIDUELLE
 GEstaLtUNGs-
möGLIchkEItEN

    küchenrückwände
 aus glas     

von Ihrem
 FachmaNN
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4582 Spital/Pyhrn
Tel. 07563/8012-0 • Fax 07563/8012-13
4580 Windischgarsten
Hauptstraße 3 • Tel.: 07562/7531-0
e-mail: herwig.patzl@sportstadl.com
www.sportstadl.com

    Sportberater
  Herwig Patzl
  SPitaler SPortStadl

„Bei uns hat der Sport das Wort“

laufen und Walken 
in einer neuen dimenSion!

Große auswahl
 bei iHrem

 SPortSCHuHBerater! 


